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XX. JAHRGANG. 


Venedig in Wien. 


Englischer Garten, — Praterstera. 


Taglich geöffnet von 4 Uhr Nachmitlaga bis 2 Ubr Früh 
Feiertage von * Uhr Nachmitings, 


„Der Lieutenant zur See.“ 
Oparatte In 3 Anten von Lonia toth. 


WW Variete-Vorstellungen. ^A 


Capulla C, M. Ziehrer, U. W. Dresi 
Va) Die W asserrutschbahn. Nu! | 
Das Riesenrad. 


Sonn- und 


Kinder 20 kr. 


Entree 50 kr, 


"—— —- t 


WIENER BUCHMACHER: 


ARTHUR HORNER, 
I, Lobkowitzplatz 1 


FELIX LACKENBACHER, 
IV., Gus 2. 


GUSTAV E, BRANDTNER, 


L, Elisubethstrasse D. 


J. DOBRIN & CO. 
T, Gluckgasse 1 (Togetthoffstrasse 6) 


Die obigen Firmen legen Wetten für alle 
Arten von hiesigen und auswartigen Rennen 
und ertheilen bereitwilligst alle hierauf bezug. 
lichen Auskunfte, 


It Hp Auction, 


In derFreudenau (Ktablissement Weiss- 
happel) gelangen am Montag den 5. Juni |. 1., 
3 Uhr Nachmittags, nachstehende Vollblut- 
Jahrlinge zur Auction: 


1. Schwarser Hengst v. Puritan a. d. Stra- 
sidlo (Mutter von dg Sándor, Csekó, 
Termidor). 

2. Fuchs-Stute v. Horatius a. d. Charade, v. 
Charibert (zweites Fohlen). 

3. Braune Stute v Horatius a. d. Yokohama 
(Mutter von Fankee, Foujou). 

4. Brauner Hengst v. Puritan a. d. Lady 
Vera (Mutter von Legeny). 

5. Braune Stute v. Horatius a. d, Lady Ida 
(Mutter von Zady Ann, Lara, Ladrone, 
Ladro). 

6. Brauner Hengst v. Puritan a. d. Merle 
(Mutter von Adszer). 

. Fuchs-Stute v. Horatius a. d. Marie (Mutter 

von Mitra, Morny, Mirko, Malteser). 


- Brauner Hengst v, Puritan a. d. Gift (Mutter 
von Giesshübler). 


. Brauner Hengst v. Puritan a. d. Basta 


eo s 


PROGRAMM, 


Rennen zu Wien 1899. 
Vierter Tag. Dienstag den 30, Mai. 3 Uhr 


1. MAIDENR. D. ZWEIT, 9400 K. 1100 M 
Khismet . . Kg. Pandur 56 Eg 
Remek - Baby Däi, è 
Quota »  Biliner, b6 e 
Betrüger » Duenna ilh 
Diese ... » E 8 
Hirondelle UE 95 e 
Wundermadl , ‚dh, » Bohême T E" 
Madame 50, » — Cavalcanti 56 >» 
Metella DR > 

II. HANDICAP. 2100 K. 1300 M. 
Bator 6j. Kr, Tick-Tack 4j 
Balek dj... - » — Ravachol Hj. 


Crampon 4j 
Ladrone 4j (incl. 
4 Kg mehr) 
Fille 4 
Dogma 5 
Gondolat # 
Billnitz 4j 


IIT. GOMBA-R 


5600 K. 1600 M, 


) 
Valaki 4j. 
Dis 4j. 
Da capo dj., 
Damiette 3j 
PIS 


Napfény Bj. BA Kg. T 
Wedding eve » — Pharao 
Buser dj... » — Aagely 
Rio tinto 8j * Leader E 
Sander Bj... . » — Gondolui j 
Szosrély 8j. | » Statesman bj. . 
Cromwell 3j, , . ` ` Dun dj 
Menyecske 4j, E heinlich3j.5 
Waliu! 4j ` S Pub 
Honour Bright 8j. bi, » 
IV, VERKAUFSR. 2400 K. 2000 M. 
Vörten 3j - Ak Kg. Junius Bj 
Valaki dj Bi > 
Mon plomir Jj, „504, » 
Porta YI 9l. .46 — 5 
Termidor 5j. 6 à 
L’Eclameur 4j. .89 — — ` Lazslas Bj 
Win some money Bovril 8j 
8j, . 48 Kadmen 4) H 
Plaisitchen 3), D 
"TET 
"Weaner 8j. . Mirko bj 
A la grecque 3j. 4 Tro 8j. a 
Tip-Top bt... Feerie D. > 
Billmiz 4j.. . Jane Eyre 5j » 
Contra Bj... - Ravachol H . » 
Sandor Sj. . . Nickerl 4j. .6l >» 
Gigerlkönigin Bj 
Eclair Bj. E 
» 


Sello 
Melella 
Aladin 


VII. TRUDOM-HÜRDENR. 5000 K. A 
60 . 6 


Ex offo 


ZWEIJ, 3400 K. 1000 M. 
Deme 2.0... 08 
Tablabiró , , . 
Facts. .... 
Topromene . . $ 
Mégis 

Cavalcanti 


T 
Dilemma . 
Tur-Tari . 
Longchamps 
Sylvester . . 
Kadmea |., 


Kg. 


sireu und Tarfmull vorzüglichster Qualitat 
or m liefert prompt und billigst die Laibacher 
Tort-Iinduatrie- Acilengenellaohaft, 

"Wien, I. Oppolzergasse Nr. 4. 


(Mutter von Brabant, Otero, Bertha). 


Ern 
Prospecte etc. stehen über Wunsch gratis zur Verfügung 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER 


Das Wiener Sommer-Meating, — Zum engllachen Derby 
Fonograf. - Rennen, — Token, — Literatur. — Brlafkanten 


rcus 3 usch 


Ci 
k. k. Prater. 


Heute und täglich 


1,8 Uhr Abends 


Grosse Vorstellung, 


Vorführung und Reiten der bestdre 
Freiheitspferde 


irten Schul» und 


Auftreten der ersten Künstler und 


Künstlerinnen, sowie s 


ntlicher Specialitaten und 


der besten Clowns. 


Jeden Sonn- und Feiertag 


2 grosse Vorstellungen 


um 4 Uhr Nachmittags (Kinder halbe Preise) 
und um "B Uhr Abends, 


Karten ohne Vorverkanísgebohr Tabak Trafik, 
Graben 19 und Wuhringerstrase 2, 


Die Circuscassa ist von 11 Uhr Vormittags 


Schoner 


Stall für 9 Pferde 


per August-Termin zu vermiethen: IM. Bez., 
Czerningasse 16. 


-Aum 1. .Juli 


SEMMERING 


das neuerbaute. 
eröffuet, Schon Jetzt int aber dem P. T. 
Publicum die «u dem Hótel gobürigo und. 
nächst demselben gelegene Dépendance. 


* ,,Post-Villa'' sk 


qur Verfügung gestellt, welche zwanzig 
‚Zimmer enthält. Diese sind von den ver- 
achiedensten Größen, sehr gut möblirt, 
mit vorzüglichen Betten und mit jedem 
Comfort ausgestattet, 


Die Verwaltung 
dos Grand Hüte] ‚Erzherzog Johann“ 


DEER 
Sa zwei Wor 


Soeben erschien: 


Preis 50 kr. o. W. 


IH AR. Re & H. 


"Victor Silberer’s 


RK WW 


Derselbe enthält die Resultate 4 bisher in Wien, Alag, Debreczin, 


t Oedenburg, Pressburg und Budapest zur Ent- 
scheidung gelangten Rennen. — Ber Einsendung des Betrages von 


50 kr. erfolgt Franco-Zusendung des Kalenders. 
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WIEN, DIENSTAG DEN 30. MAI 1899. 


DAS WIENER SOMMER-MEETING. 
IL 

Die beiden letztvergaugenen Wiener Renntage 
gichen einander gar nicht. Der Samstag wies ein 
ziemlich mageres Programm auf und brachte wenig 
interessante Rennen, der Sonntag bot fast durch- 
wegs grosse oder doch anziehende Rennen, welche 
auch zumeist sich ungemein anregend gestalteten. 
Die Ereignisse des Samstag nahmen mit einem 
Maidenrennen für Dreijahrige ihren Anfang. Unter 
den Starters befanden sich u. A. Dada! sowie 
Dominik und Swell, welche im Waitzner Preis in 
Budapest hinter Angely eingekommen waren, Der 
Sieg fiel aber an keines dieser stark gewetteten 
Pferde, sondern an Chrysander. Dieser rechte 
Bruder von Marilla war seit mehr als einem Jahre 
nicht in der Oeffentlichkeit erschienen. Er war 
überhaupt als Zweijahriger nur einmal gelaufen, 
und zwar ohne Erfolg im St. Leopolds-Preis. Dann 
konnte er im Vorjahre nicht mehr herausgebracht 
werden. Jetzt ist er aber wieder in Ordnung und 
durfte sich seinem Besitzer recht nützlich erweisen. 

Im Verkaufarennen der Zweijahrigen bestatigte 
Roma ihre zuletzt in Budapest gezeigte Form, 
indem sie einen sicheren Erfolg gegen Framo, de 
auch bei dem Siege von Alesse im Stadtwaldchen 
Zweite war, Golden Lock und Zasa davontrug. 

Cid, Statesman und Rro tinto, das war das 
ganze Um und Auf an Starters im Cambuscan- 
Rennen. Cid, welcher im Königs-Preis unter fur ıhn 
günstigeren Gewichtsverhaltnissen hinter S/a/erman 
eingekommen war, nahm diesmal an dem St. Leger- 
Sieger von 1897 Revanche. Ihm kamen freilich 
zwei Umstande zu statten; vor Allem sagte ihm 
die Distanz des Cambuscan-Rennens besser zu als 
jene des Konigs-Preises, und dann wurde Slatesman 
von seiner Last erdrückt, Er trug ja das Steeple- 
chase-Gewicht von 691/, Kg. So konnte denn Cid 
von seiner enormen Ausdauer Gebrauch machen 
und galoppirte seinen Gegner einfach nieder, Æro 
finto war schon an der Distanz geschlagen, Wer 
vielleicht dem Adonnen#Sohne noch Aussenseiter- 
chancen für das Derby gegeben hatte, der sah 
dieselben am Samstag vollig in sich zusammen- 
sinken, S/a/esman machte vor den Tribünen einen 
Vorstoss, erlahmte aber unter seiner Riesenbürde. 
Auf alle Falle ist aber auch seine diesmalige 
Leistung sehr bemerkenswerth, vielleicht in nicht 
genngerem Grade als jene im Konigs-Preis, Die 
Regieruog hat an S/a/esmam eine prachtige Er- 
werbung gethan. Es ware zu wünschen, dass sie 
den ausgezeichneten Hengst, der seltene Leistungs- 
fahigkeit und Widerstandskraft bekundet, in einem 
den Züchtern leicht zuganglichen Gestüte, etwa in 
Napagedl, aufstellen würde. In den Adern von 
Statesman Niesst kostbares Blut, und da er auch 
sonst in besonders hohem Grade zum Beschaler 
qualificirt erscheint, sollte er sich sehr bald einen 
Namen machen. Allerdings muss ihm auch Ge- 
legenheit zur Auszeichnung gegeben werden, er 
muss gute Stuten bekommen. Zu diesem Behule 
darf er aber nicht an irgend einem weltentlegenen 
Orte, sondern in einer günstig gelegenen Zucht- 
statte als Deckhengst aufgestellt werden. 

In einem prachtigen Endkampfe zwischen 
Duca und Pária JII. resultirte das Verkaufs- 
rennen. Die starkere physische Kraft von Adams 
gab den Ausschlag zu Gunsten von Duca, welcher 
bei der Versteigerung um 5000 fl. erworben wurde. 
Diese Summe scheint ein wenig hoch für ein Pferd 
von der Classe Duca's; Da Mr. Duke der Besitzer 
von Pärta TII. ist, fiel ihm allerdings die Halfte 


des Verkaufsüberschusses von 1000 K. selbst zu. 
Slack ritt ubrigens auf Paria IIT. ein sehr schönes 
Rennen. Dass er an Kraft Adams nicht gewachsen 
ist, kann nicht Wunder nehmen, nachdem Slack 
doch ein Leichtgewichtsreiter ist, der jeden Moment 
43 Kg. reiten kann. 

Eine Reihe neuer Pferde lernte man im 
Rennen der Zweijährigen kennen. Den besten Ruf 
genoss Kontar, ein mit Polonus gut ausprobirter 
Sohn des Derbysiegers Magus und der schnellen 
Kunst, Er siegte gegen den im St. Leopolds-Preis 
enplacirt gelaufenen Davensberg nicht gerade sehr 
leicht, doch wird man von ihm sicher noch 
Besseres sehen, Er ist am Samstag noch etwas 
grün gelaufen, Dritter wurde Cavalcanti vor Re- 
ducer, einem noch unfertigen Sohne der von ihrer 
Tbatigkeit auf der Rennbahn her noch in frischer 
Erinnerung stehenden ‚Rebecca. 

Schlechte Pferde bestritten das Verkaufs 
Handicap, in dem Philine heisser Favorit war. 
Vertes war aber der bessere Steher und schlug 
ohne viel Mühe Philine, hinter der ihr Stall- 
genosse Rama als Dritter endete. Die geringe 
Bedeutung, welche man dem Siege von Vertes 
beilegte, wird schon durch den Umstand ge- 
kennzeichnet, dass sich trotz des niedrigen Ver- 
kaußspreises von 3000 K. kein Kaufer fur Vertes 
fand. 

Einen unerwarteten und vielbesprochenen Aus- 
gang nahm das heuer zum ersten Male mit 12.000 
Kronen ausgestattete Reıchenau-Hürdenrennen. Mit 
Galh-trae und Buda wollten ihre Stalle gewinnen, 
deren Schrittmacher Zröprins und .Syfoesfer aber 
endeten auf den zwei ersten Plätzen. Man hatte 
Eröprins für den Preis vom Kahlenberg auf- 
sparen, ihm das denkbar günstigste Gewicht in 
diesem Rennen sichern wollen und dabei an- 
scheinend darauf vergessen, dass Galli-irac sich 
niemals als em Pferd von Ausdauer gezeigt hatte, 
In dem scharfen Tempo, welches Zröprins vor- 
legte wurden die Aussichten von Ga/Zr-/rac freilich 
vollätaudıg vernichtet und Zröprıns musste nun fur 
den Stall dus ansonsten verlorengegangene Rennen 
retten, Ihm ging der Athem nicht aus, ganz 
frisch passirte er, nahezu verhalten, sechs Langen 
vor Sylvester das Ziel Buda hatte wohl Zweiter 
werden konnen, Williamson ritt ihn aber nicht 
unnütz aus. Wie Gallistrac kam auch Rabenvater 
in der schnellen Fahrt nicht nach Hause, in einer 
Fahrt, welche selbst dem Steher Trial zu schnell 
war, Der Erfolg von Zräpring ist seht bemerkens: 
werth; wir haben keinen Vierjahrigen, der eine 
gleiche Leistung vollbriogen konnte. 

Die Ereignisse des Sonntag wurden mit dem 
Preis von Stadlau eingeleitet, in dem Pharao einer 
Probe unterzogen werden sollte, von welcher sein 
Laufen in der Union abhangig gemacht wurde, 
Pharao hat diese Probe gar nicht bestanden, er 
wurde so leicht von Cromwell geschlagen, dass 


sein Stall wohl von einer Entsendung Pharao's | 


nach Deutschland Abstand nehmen wird. Da 
ubrigens Zi/ulus bibendi hinter Pharao endete, 
darf man eigentlich nicht von einem Rückgange 
von Pharao, sondern von einer starken Ver- 
besserung von Cromwell sprechen, der seit dem 
Fruhjahre ganz unglaubliche Fortschritte gemacht hat. 

Das folgende Verkaufstennen stellte hohe An- 
forderungen an das Stehvermögen der Theilnehmer, 
denn es führte über 2800 Meter. Das Ende machten 
schliesslich nur zwei Pferde unter sich aus, welche 
an Classe über ihren Gegnern standen, namlich 
Simbach und Morny. Da Simbach an Morny neun 
Pfund zu geben hatte und ihn dennoch leicht 
schlug, muss seinem Erfolge eine höhere Bedeu- 
tung zuerkannt werden. Es entstand auch bei der 
Auction ein lebhaftes Bieten auf Simdach, der 
schliesslich um die verbaltnissmassig hohe Samme 
von 13.000 K. zuruckgekauft wurde. Gut liefen 
noch Gwen und Casque, arg enttauschte aber 
Castagneite, welche den Winter über in ihrer Form 
stark zurückgegangen ist. 

Sieben Pferde nahmen am Vinea-Reonen theil, 
aber nur drei derselben wurden von den Wetten- 
den in den Kreis ihrer Betrachtungen gezogen, 
und zwar, wie es sich zeigte, mit Recht. Es waren 
dies Zil, Polonius und Afia. Aber keines der 
beiden erstgenannten Pferde, welche den grosseren 
Anhang hinter sich hatten, errang den Sieg. son- 
dern Attila, Es ist dies bereits der dritte Erfolg 
des Festetics'schen Hengstes, welcher unter den 
bisher gelaufenen ZweiJahrigen m vorderster Reihe 
steht und sehr nahe an Pieter heranragt, ja, an 
Lili gemessen, fast auf einer Stufe mit dem Königs- 
warter'schen Hengste steht. Schade, dass ein Zu- 


sammentreffen der beiden Pferde in nachster Zeit 
nicht zu gewartigen ist. Zil, welche diesmal weit 
besser als bei ihrem Laufen im Károlyi-Memorial 
aussah, schlug Polonius sehr sicher für den zweiten 
Platz. Sie scheint eme bessere Steherin als Polonius 
zu sein, dem der Weg ersichtlich zu weit war. 
Was sich sonst noch :m Felde befand, hatte den 
drei placirten Pferden gegenuber keine Chancen. 

Gut gemacht war das Aaron-Handicap, in dem 
die vier erstplacirten Pferde innerhalb anderthalb 
Langen das Ziel passirten, Der höchstgewichtete 
Tip-Top errang einen sehr sympathisch aufgenom 
menen Sieg gegen Fille, gem? und Doge und 
zeigte damit, dass er noch immer auf der Hohe 
seines Könnens steht. Schade, dass der Hengst im 
diesjahrigen Austria-Preis kein Engagement besitzt, 
er hatte hierin zweifelsohne, wenn er wieder hiefür 
gearbeitet worden ware, eine sehr gute Rolle ge- 
spielt, Eine gute Leistung brachte mit Ihrem zweiten 
Platze File, und sehr brav hielt sich der schnelle 
‚Regent, den Trainer Herbert Reeves in einer lobens- 
werthen Verfassung herausgebracht hatte, Mit Ehren 
trug Doge, der einen sehr schlechten Platz im 
Rennen hatte, seine DÉI, Ke, schlecht dagegen 
liefen Gondolat, Gigerlkonigin und Jablanica. 

Für die Niederlage von Regent erhielt der 
Oberweidener Stall dann im Handicap über 
1200 Meter eine Entschadigung durch den Sieg 
von Zadrone, Es war allerdings viel Glück dabei, 
denn hatte Dogma früher freie Bahn gefunden, 
dann ware ihr das Rennen nicht zu nehmen gewesen, 
Sie war nicht nur das beste Pferd ım Felde, sie 
ist auch die moralische Siegerin. A: kam knapp- 
auf als Dritte ein. Auch sie hatte unter einem 
starkeren Reiter wahrscheinlich Zadrone geschlagen. 

Für das Verkaufarennen der Zwesjahrigen gab 
die gleichnamige Concurrenz am 11. Mai in Buda- 
pest einen guten Fingerzeig ab; darnach musste 
namlich Faror wieder vor Altesse und Cabbage Rose 
einkommen, Das Budapester Resultat wurde aber 
nur zum Theil bestatigt. Aesse hielt nämlich 
Cabbage Rose abermals sicher — zwischen Beide 
schob sich allerdings Artallan J7. ein Façon 
aber endete nur ala Vierter, Sein Versagen findet 
aber seme Entschuldigung in der Unruhe des 
Hengstes vor dem Ablaufe und ìn dem Umstande, 
dass Façon schlecht vom Start abkam. 

In der Grossen Wiener Sommer-Steeplerchase 
zeigte Habledny, an welcher man bisher die grosse 
Sprungsicherheit und seltene Ausdauer bewundert 
hatte, auch hohe Classe, Wer in einem so scharf 
gelaufenen Rennen, als diese Steeple-chase war, an 
Hirnok und Zglamour 22 Pfunde geben und diese 
leicht schlagen kann, der verfugt über nicht all- 
tagliches Kounen, Habledny, welche sich einer 
besonderen Popularitat beim grossen Publicum 
erfreut, gehört jetzt unzweifelhaft zu unseren aller- 
besten Steeplern, wir haben wenig Pferde ım Lande, 
welche den Kampf mit dem treuen Schimmel auf- 
nehmen konnen, Ein gutes Rennen lief Zirnok, 
Trainer Romwalter verdient volle Anerkennung 
für die Sorgfalt, welche er auf Hirnok verwendet 
hat; er hat hier von Neuem bewiesen, dass er 
in seinem Fache sehr Gutes zu leisten vermag. 
Aga, der als Favorit startete, erlag seinem hohen 
Gewichte; 16'/, Kg. waren ihm in der schnellen Fahrt 
doch zu viel. Conjuror vergab seine guten Platz- 
chancen durch einen Sturz beim Tribünensprung. 

Tips für heute: 

Maidenrennen d. Zweijahrigen: A’htsmet—Betruger. 
Handicap: Stall Dreher— Da capo. 
Gomba-Rennen: Sandor— Statesman. 
Verkaufsrennen: Swell—Mon plaisir, 
Preis vom Schüttel: Zre— Jane Eyrè 
Verkaufsrennen d. Zweijahrigen: Mégis— Cavalcanti, 
Trudom-Hürdenrennen: Orchef— Sylvester. 
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ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


ZUM ENGLISCHEN DERBY. 


Als das Rennjahr 1898 zu Ende gegangen 
war, da gab es in England zwei Zweijahrige, 
welche weitaus an der Spitze der im Vorjahre auf 
den Bahnen des Dresinselreiches gelaufenen Ver- 
treter des 1896 Jahrganges standen. Es waren 
dies der Amerikaner Caiman und der Englander 
Flying Fox. Da Coiman im Derby nicht eut 
berechtigt ist, schien dasselbe ein gutes Ding für 
Flying Fox zu sein, ja sein Erfolg galt den 
Winter über nur als eine Gesundheitsfrage. Darüber 
ist man nun binaus. Flying Fox hat die Zwei- 
tausend Guineen in grossem Style gewonnen und 
damit jeden Zweifel beseitigt, der etwa bezuglich 
seines derzeitigen Rennvermogens noch hatte 
herrschen konnen. Fr ist fraglos der beste Drei- 
jahrige in England, und mehr als das, er steht 
um Pfunde über Caiman, der wieder über seine 
englischen Altersgenossen emporragt. Unter diesen 
Umstanden ist es kein Wunder, dass Flying Fox 
Schon seit langer Zeit zu Odds auf sehr stark für 
das Derby gewettet wird. Trotz seiner riesigen 
Ueberlegenheit wird er aber dennoch auf eme ver- 
haltnissmassig grosse Schaar von Gegnern stossen, 
von denen die meisten allerdings nur dazu be- 
stimmt sind, die Farben rer Besitzer in dem 
werthvollsten Zuchtrennen Englands zum Start zu 
tragen, ohne dass an ihr Laufen auch nur die ge- 
ringsten Siegeshoffnungen geknüpít wurden, Das 
Derbyfeld soll namlich folgende Zusammensetzung 
haben: 


Hoer 
St, Brassey's br, H, Boniface v. St. Simon 
—Merry Miser, 9 St (T, Jenainps jum) Bradford 
Lord Dunraven's schw, H. Desmond v. 
St. Simon—L'Abbesse de Jowarre, 9 St 


(R. Sherwood) . , ` r ? 
Herz, v Westminster's br. H. Flying Zus 

v. Orme— Vamplre, 9 St, (Parter) , M. Cannon 
J. A. Müler's br. H, /nnocence v, Simonian 

—La Vierge, 9 St, (Halsey). . . s W. Halsey 
*H, Botlomley’s F-H Ze Amon v, Xain- 

trailles—Sumy Queen, 9 St. (Balbo) Finlay 
H. Bamato's F.H. My Boy v. Marcion— 

Marehiooess, 9 St. (C. Archer) T. Watts 
T, L. Plunket's br, H, Opprassor v. Galli: 

nule—Moira, 9 St (Jeffery) . . T, Loates 
R. A. Oswald's br. H. Scrnzillant v. Sheen 

Sultire, 9 St (Jarvin) > . . . . Riekaby 

W, R Marsbill's F-H. Damocles v. Su- 


spender—Revelry, 9 St, (Viney) . . . .J. Webdbum 
*L, de Rothschild's FH, Zyient v. Ocean 
Wave—Lady Loverule, 8 St. (Hayhoe) ? 

* Zweitelbafio Hamer 


Die Englander und Irlander sind also diesmal 
unter sich, Bis vor wenigen Tagen noch galt 
namlich die Theilnahme von Holocauste am engli- 
schen Derby als vollkommen sicher, da man eme 
Niederlage des Schimmels im französischen Derby 
für ausgeschlossen hielt und sein Besitzer erklart 
hatte, er werde Aolocausíe bestimmt nach Epsom 
senden, wenn derselbe in Chantilly siege, Nun 
aber wurde /olocausie vorgestern im franzosischen 
Derby geschlagen und wird daher die Reise nach 
Epsom nicht antreten, Damit ist Avis Fox des 
einzigen Gegners ledig, der gelahrlich schien. Sein 
Steg wird in englischen Fachkreisen als eine »todte 
Gewissheit« bezeichnet, und man interessirt sich 
fast mehr für die Frage, wer den zweiten Platz 
mit Beschlag belegen werde. Es durfte dies wahr- 
Scheinlich der Irlander Oppressor sein, welcher im 
Vorjahre sich von einer sehr guten Seite gezeigt 
hat und dermalen sehr hoch ausprobirt ist. Er 
sollte 


Flying Fox 


zunachst enden. 


BUDAPESTER BUCHMACHER: 


GEORG EHLERS 
Kossuth Lajos-utera B (vis-à-vis dem National-Casino). 


Die Firma legt Wetten für alle Arten von 
Rennen und ertheilt bereitwilligst alle Auskünfte. 


ii 
„Allgemelns Sport-Zeltung“ 
|. 


Hindernissreiter, 


In elegantem Original-Sport-Einbande 
Preis 3 fi. = & M. 40 PE 


Gegen vorherige Einsendung des Betrages wird franco 
te 


Handbuch fi 


Ton 
Victor Silberor 
Ottò Baron Dewltz. 


FONOGRAF 


HEUTE: Rennen in Wien. 3 Uhr. 

MORGEN: Englisches Derby in Epsom. 

NACHSTEN SONNTAG: Oesterreichisches Derby, 

DER »MAIKALENDER« von Victor Silberer ist 
soeben erschienen 

DAS GOMBA-RENNEN bildet die Hauptaummer 
aul dem heutigen Wiener Rennprogromme. 

WAHRSCHEINLICH, der frühere Zac, ist ia den 
Besitz des Gestütes Miklösfalva übergegangen. 

G. BANKER Ist, wie allgemein erwariel worden, 
aus dem österreichischen Radlahrer-Derby als Sieger gegen 
Lurion und Seid] hervorgegangen. 

DIE EXPEDITION der Pferde des Herr von 
Pechy nach Berlin-Hoppegarteu ist nach dem vorgestrigen 
Versagen von Pharao ım Preis von Stadlau endgiliig auf- 
gegehen worden 


CULLODEN tritt als Vaterpferd immer mehr in den 
Vordergrund, Am Sonntag waren in Wien wieder zwei 
seiner Producle erfolgreich: Cromwell im Stadlau: Rennen 
und Attila im Viner- Rennen. 


FUR DAS TAURUS-HANDICAP am Donnerstag 
in Wien wurden nur 21 Unterschriften abgegeben, dar- 
unter für Shannon, Kelet, Rose of Kildare, Gonoss, Bator, 
Malteser, Káplár, Kemete und Ronny. 


BARNATO IL. wird im Oesterreichischen Derby 
wicht laufen, Der Péchy'sche Hengst, mit dem nicht Alles 
in Ordnung ist, worde aus dem Wiener Derby, aus den 
Krakauer Derby und aus dem St. Stepbans-Preis ge- 
strichen. 

NUR DREIZEHN PFERDE wurden lür die 
Armec-Steeple-chase in Wien gemeldet, so dass leider nicht 
ein grössetes Feld 29 erwarteu ist, Unter den engagirten 


Pferden findet man Belle Helme, Eglamour, Entdr, 
Clarion, Cap, Thekla und Steuermann, 
DER PRIX LA ROCHETTE für Vierjuhrige, 


mee = me rss ben  Ä'zarsnresenes — 
er führt üher A400 Meter — wurda am Donnerstag in 
Chantilly von Madagascar gegen den Favorit Machiavel 
und Volnay kewonnen, 


FUR PILATUS wurde Im Metropole-Preis in Wien 
Reugeld erk)art, Der Hengst des Baron Hermann Königs 
warcer wird vor dem Herbste nieht mehr In der Oefent- 
lichkeit erscheinen, obwohl er sich gunz auf dem Posen 
befindet, Er soll erst im Henckel-Memorial wieder laufen. 


TIP.TOP hat die Niederlage, welche er im vor- 
jährigen Aaron-Handicay durch Almas nd Vilmos halle 
erleiden müssen, heuer wetigemucht, indem er diesen 
Rennon nach kurzem Kampfe sicher gegen Mille, Regent 
und Doge gewann. Im geschlagenen Felde befand sich v. A. 
auch Almos, 

DIE VERLETZUNG, welche Gilchrist am letzten 
Budapester Renntuge dadurch am Fusse zugefügt wurde, 
dans er mit York in Welter-Handicap an eine Barriere 
gedrängt ward, ist leider ernster, als man ursprünglich ge- 
glaubt. Der ausgezeichnete Reiter wird noch einige Reon 
tuge feiern müssen, 


SIEBEN PFERDE sind für die Grosse Pariser 
Steeple-chuse nachgenaunt worden, darunter Vaucouleurs. 
Wie die Dinge derzeit Jiegen, hahen die Franzosen diesmal 
nicht viel Aussichten gegen die beiden Vertreter Eng- 
lands, Genil Jda und Soliman, welche das Rennen unler 
sich ausmachen sollten, 


HOLOCAUSTE, der heisse Favorit für das (ranz 
sche Derby, hat am Sonntag in Parie eine schwere Nieder- 
lage in diesem Rennen erlitten. Er endete nur als Dritter 
hinter M. Caillauli's Perth uod M. de Gheest's Velasgues 
Mit der Entsendung von Holocauste zum eoplischen Derby 
ist es natürlich vorbei, 


HERMINIUS, welcher schon seit geraumer Zeit 
Favorit für den aliclauwchen Manchester Cup war, hat 
dieses Rennen auch leicht gewonen, Hinter dem fünf- 
jahrigen Lowland Chief-Sohn des Mr. J. Hammond entes 
die Vierjahrigen Sherburn und Chubb vor Uncle Ae 
Asterie, Easthorpe und Coyiton. 


EINEN SCHÖNEN DOPPELERFOLG errang au 
den beiden letzten Wiener Rennlagen Traioer G, Herbert, 
deon er führte Zrbgrino und Zabledny, die Gewinner des 
Reichenau- Hürdenrennens und der Grossen Wiener 
Sommer-Sieeple-chase, als Sieger zur Wange zurück, Auf 
beiden Pferden war Wheeler im Sattel, 

ZASZLOS, der »halbea Zweite aus dem Königs 
Preise, wird am Donnerstag ın Wien sich wieder in der 
Oeflentlichkeit versuchen, Der Hengst wird den Tribünen- 
preis bestreiten. Eim Erfolg in desen Rennen jedes 
we s dem Gewichte von 49 Kg, welches Zdsslos 
bisher im St, Stephans-Preis aufzunehmen hat. 


TRAINER JOHN REEVES ist gestern Montag 
Früh mit deo drei Derbycandidalen Zomvrvant, Pardon 
und Crëlldm sowie Shannon in der Freudenau cingelroffen. 
Das Derbyklesblatt bekam einige Zeit wach seiner An- 
kauft bereits einen leichten Canter, Heute Morgens 
werden die drei Pferde einen grossen Galopp absolviren, 


PARDON befindet sich water — polizeilicher Obhut. 
Gleichzeitig mit dem ausgezeichnelen Hengste traf namlich 
gestern Früh einer der ronliniriesten Detectivs der Pester 
Stadthaupimannschafl ein, dessen specielle Aufgabe darin 
besteht, den Derbyfavorit des Baron Königswarter zu über- 


wachen, dass ihm niemand Unberufener in die Nahe 
kommt, 
DER »MAI-KALENDER« von Victor Silberer 


ist soeben erschienen, Er enthält die Resullare aller in 
diesem Jahre in Wien, Budapest, Alag, Pressburg, Oeden- 
burg und Debreczin gelaufenea Rennen mil den stalistischen 
Tabellen über die Erfolge der Rennstallbesitzer, Pferde, 
Valerpferde und Reiter Für den Besucher der Wiener 
Sommerrennen ist er ein absolut unentbehrlicher 
Tiehelf. Preis 50 kr. 


NICOLO wurde bekanntlich, nachd n «r in einem 
Galopp nicht befriedigt, aus dem Wiener I) (hy gestrichen, 
"Wie uns sein Besitzer, Freiherr von En wiert, mit- 
theilt, wird Zielt möglienerweise aber « uch noch wm 


Laufe des heurigen Jahres sich auf der Wir wir Mahn vere 
suchen Er soll namlich eine hesondere Vu hereiwng für 
den Wiener Juhilaumg-Preis erhalten und ılıcses Rennen 
DEE nm 


IM DERBY sollen den leiten Dispu-ionen der 
Stalle gemass folgende Pferde staten: Jorden unter 
Adams, Borvmant unter Rumbold, Csrlzm vue Sharpe, 
Per Butters ume Smith, Ssabdss unter Clemson, Tiluius 
bibendi water Poole, GaZfard uoler Hym, Aio tinto 
water Barker, Adoma unler Chaloner Hotobdgy unter 
Park, Dominik unter Wiltoo nnd Timar unter Frank 
Hesp. Titulus bibend: und Hurtobdgy sind übrigens noch 
zweilelhafte Starters, 


ment e" an zm 


FLYING FOX ist nach der Meinun des Hand- 
icappers den englischen Jockey-Club im Dei nt nicht zu 
schlagen Der Handicapper stellt namlich im Vo: Huancivap, 
das am 26. October in Newmarket gelaufen wird, J/yimg 
Fox wit 9 St. an die Spitze der 9I Seele) wien D eis 
jabrigen und damit zwei Plund über Zeie ru, vewn 
Pfund über Oppressor, zeba Pfund uher isimin und 
Fourre, vierzehn Pfund über Dominie IJ, se hvein P uud 
über Trident, Perth, Sibola und My Boy etc 

UJFALU Ist der Beste unter allen h -« in Alag 
gelaufenen Dreijahrigen. Wenigstens ui: L/fuéu mit 


WW Kg. sn die Spitze der 46 für das Öff Iodicap 
am 1}, Juni in Alag gewichteten Dreijahrigen westellt, 
welche in diesem Jahre au einem Rennen in Alag (hei 
genommen haben. Dem Pejacsevich'schen Henge» folgen 
Arkangyaldt und Parta III. mit je Tity Kv, Vork und 
A tempo mit je "7 Kg, Forgó und -Apröd Hi ml je 
716 Kg. etc, Dos niedrigste Gewicht von D) Kg. hat Je 
zuerkannt erhalten. 


IN DER FREUDENAU findet nm 3 Juni, am 
Tage nach dem Ossterreichischen Derby, die Verslelge- 
rung der Jahrlinge des Genie Craslau wat, Es ge- 
langen fünf Hengsie und vier Stuten zur  Liciation 


darunier Halbbrüder von Crekd, von Morny, Mirto und 
‚Malteser, sowie von Giesshübler, weitere Halbach western 
von Yankee und von Zadrone wod Ladro. Der Termin 
der Auction Ist diesmal sebr günstig gewählt, so dass zu 
erwarten sicht, dee die Wognertschen abrli ze deel 
m besseren Preisen abgehen werden, ala dies in un letzten 
Jahren der Fall war. 


SPERBER'S BRUDER hat nun zwel Jatte nache 
einander den Growen Preis von Hamburg gewunven. 
Wahrend aber sein vorjabriger E,folg, welcher wuer nur 
44 Kg. errungen würde, geringere Bedentung een, ist 
der Werth seines diesjahrigen Steges ungemein hoch zu 
schätzen. Der vierährige Aürwr-Sohn den Freiherrn von 
Müncbhawen Irog ja das Riesengewicht von 67 Kg im 
Sattel und gab an seine Gegner Gewicht bis zu 46 Pfund. 
Dem Sieger sunüchst endeten wer Vertreter der Hom- 
burger Ställe, Jedea und Adler, der ein Halbbruder von 
Sperber's Bruder |t. Im geschlagenen Felde befand sich 
auch der Abgesandte Oesterreichs, Almaviva., Er muss 
ein ziemlich massiges Pferd sein 

DIE NENNUNGEN, weiche am 90. Mai für die 
Rennen des Krukauer Rennverejes abgegeben würden, 
sind sehr beiriedivend ausgefallen. So wurden u A. fur 
den KrokwePreis 95, Ihr das Trlbünen-Handltop 24, für 
den Casino-Preis 93, für das Tolalisatenr-Hürdenreanen 
20 Pferde v, m w, gemeldet, Von grosseren Rennstall« 
besitzern haben auser Sr, l, und k. Hohell dem Herrn 
Eizberzog Oito Graf Zdenko Kinsky, Baron Gustav 
Springer, die Herren Alexander Ritter von Lederer, 
Anton Dreher, Ritimeister Arthur Trünkel und Ladislaus 
Schindler sawie das Gestüt Miklósfalvo sich mit Unter- 
schriften eingestellt. Von besseren Pferden wurden Zrodler, 
Angely, Leader, ‚Malteser, Soscha, Billnits, Gehst vira, 
Balek, Toll, Morgossa, Longchamps, Ladro, Contra, Belle 
Zidane und Slava genannt. 


Englische Gummi- Mantel 
Englische Wagen-Decken 


feinste Auaführung liefert 


„Au Carnaval de Venise*' 


"Wien, I, Kürntnerstrasse Nr. 53, 
is der k. k. H 


TELEGRAPHISCHE RENNBERICHTE, 


im Ae mm E ee m m tec I 
[—— un M e em sii 

hin, wo es gewünseht wird, die Reanltate der Reuurn in 
Wien, Pest ete, sebnellsteus mitzutheilen, 

Es werden auf Wunsch entweder nur die Resultate ulu- 
zelner Rennen oder auch die vollständigen Ergebnie«w des 
ganzen Renntages in Wien, Bndapest, Pree-unrg, 
Krakau eto., und zwar bei einem einzelnen Rennen alao ie1eli 
nach Beendigung desselben, bei einem vollständigen Berle» "er 
den ganzen Renntag gleich nach Schinss des letzten Kennen. 
durch unsere Berichterstatter an die aufgegebenen Ad recen 
telegraphirt. 

Für dean telagraphischen Rennuerichte sind die enlfallrunan 
Preise im Vorhinein an din Adminimzation der „Allg.ueen 
Sport-Zeltung" — am bemen mittels Pustenweisung — ae uge, 

t= he Pr a pen Be ug 
Der 

Für jeden Ort in Oestertuich-Ungarn: 
Das Resultat eines einzelnen Rennens (enthaltend s. B. 

‚Tokio zehu Längen, Csapläros, Levente, teha ofen“ 
Die Resultate eines ganzen Henntages ı 0... +... = 


Nach Deutschland kosten diese relegraphischen 
dreimal so viel in Mark, als oben für Oesterreich-Ungarn 
fentgosetzt sind. Das Resultat einen einzelnen Rennens kos * iür 
Deutschland sonach 3 Mk., ein ganzer Konntag 9 Mk. ele. 


‚Alle auf diene telegrapbisehe Berichterstattung beauglananden 
Aufträge bilten wir im Interesse einer prompten Expe- 
dition atets rechtzeitig an una golangen zu lassen. 

Für die Wiener Rennen finden soleue Aufträge noch De 
rücksihtigung, wenn «ie uns am Renutage selbst bis lünrsteos 
Mittags 19 Uhr zukommen. Bezüglich der Rennen auf anderen 
Plätzen werden die Bestellungen nm zwei Tage vorher erueten, 
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'80 MAI 1899. 


RENNEN. 


NENNUNGEN. 


Wien, Sommer-Meeling 1899. 
Fünfter Tag. Donnerstag den 1, Jani. 


I. RENNEN D. ZWEI. 3400 K. 1000 M. 28 U. 
Erası v. Blaskovils' br. H. Remek, 
Mr. Dorryt's br. St. Clairetfe. 

Anton Dreher's F.H. Betrüger, br. 
F.-St. Harıcot. 

Anh, Egyedi's F-St, Sweetheart. 

L. Egyedi's br. St. Quota. 

Gf. Mar, Esterbazys F.-St. Da kommt sw. 

Gf. Tass. Festetics! K.-St Hirondelle 

Mr. Green's F,-St. Wundermadl, 

Bar And. Harkanyi's br. B. Contdr. 

Gf. Arıh. Henchel^s br. St. Malice. 

GI Zd. Kinsky's br. St. Mindi und br, Si. Padurrdg, 

Lad Schindler's F.-Sı. Alice uad F,-St. Baby. 

Ludw. v. Schosberger's dbr. Sl. Du mur 

Nic, v. Szemere's F-H. urs, br. H. JMelfifamo und 
F.H. Topromene 

GI, Joh. Szaray's br, H, Bakó, 

Gf. L. Trauttwansdor@’s schw. H, The black Prince. 

GL E Wormbrand's Sch-St Wintermärchen v, Phil— 
Nomeg. 

IL HANDICAP. 9400 K. 1200 M. 30 U. 

Ant, Dreher's 4j. F.-St. Ailönits und dj, schw. St. Sardelle. 

L. Egyedi's 4j. dbr. H. Valaki, 

et Mich, Eslerhazy's 4), br. H, Maring, 

Gf. Tass, Festetics’ Bj, dbr. H. Alfred. 

Mr. Green's Bj. hr. St Brabantine und Bj. br, St. Win 
——— 

Gf. Stef. Karolyi's 4j. br. H. 
ade 


H. Reducer und 


Plikus und Bj. br. H. 

Gf. Zd. Kinsky's 4j. dbe St, Als. 

Alex, Ritt, v, Lederer's Jj. br, H. Zadro. 

Mr. Lincolu's Bj br. H. Duca. 

Ritm, Friedr Michlstetter's Bj. F,-St Cecr/iv. 

Ges. Miklósfolva's 8j br, H. Magister, 

Mr. Nowmarket's B) F.-H. Diak 

And. v, Pechy's 8j. br. H Da cago. 

Mr. Redgrey'a 8j. dbr St, Aiurien 

Lad, Schindler's a. F.-St, Gretchen und dj FH, Nordpol, 

Victor Silberer's Bj. br, St f p e. 

Mr, Siltous Hj. hr, St. Zsolde, 

Nie, v. Szemere's Bj. br H. Chrysander und Sj. br. H 
Gondolat, 

Gf. L, Trantimansdorf's Bj, br, H. Apród D, Bj. br H 
Your fix und 3j. br, St. Ladra 

Bar, Sigm, Uechtritz 3j. br. H. Aup. 

Rich, Wohrmaon's Jj. br. H, Round the corner, Bj. 
br H. Wahrscheinlich und 3j, br, St. Damiette, 

II, TAURUS-HCP, DA K. 2800 M. 21 U 

Ermal v, Blaskovite! fj. F, H Xelet. 

Bar. Friedr. Born’s AL br. H. Jurdtus 

Mr. Doeryt'a dj. F-H. Ronny und Bj. dbr, H, Simbach. 

Arth Egyedi's Bj br, H. Adpldr und 3). br, H. Krmete 

Capt. Georges dj. br. St, Rore of Kildare. 

Bar, And, Harkanyl's 6j. F-H, Bdior uod Bj, dùr. H. 

Bar. Joh. Harkanyi's 3j, F-H, Cromwel, 

Alex. Ritt v, EM 4]. dhr. H. Da/ffy. 

Mr. Newmarkel's 4j. br. H. Malteser. 

And, v, Pechy's dj. Gonoss und Bj. dbr. W. Casque. 

Lad Schindler's Di. br. H. Biegun 

Obi. Pz. G, Schwarzenberg's 4j. br. H. «diZomás 

Mr. Silton's Bj. br. H. A tampo. 

Mr. Tural's dj. BW. Stuwer. 

Bar. Sigm, Uechtritz' Bj. F-H, Pimass. 

Rich, Wabrmann’s dj, br St. Duna. 

Gf, Dion. Wenckheim's 4j br. H Shannon. 


VI. ARMEE-ST.-CH, 6000 K. 4000 M. 18 U. 
Lt Alad, v, Burchard's 5j, E-W., Springinsfeld, 
Lt Oscar Edlinger's a, F.-W, Sub, 
Riltm. Gf, Jos. Koziebrodzkia a. 
Kaiser (Ablı.). 

Rittm, Lad. Kuadl's 4j. 
br. St, Belle Hélène. 
Obl. Gf, P, Orrsich' 6j. br. St, hekla (Hblt.), 5y. br. H. 

Eglamour und 4j, F-H Futár, 
Ritim Arib, v. Pongrácz’ 0j. br. W Clarion. 
Li. Gf. Wilh, Resseguier's bj. br. St, Balladyna. 
Obl. Joh. Rheina-Wollbeck's dj br. W. Cap {Hblt.) 
Lt. Gf H, Thun-Hohenstein's a. Rothsch-W. Red Boy. 
Obl Em. Vidale's 5j. br, St, Sirdly, 


VII. TRIBÜNEN-PR, 3400 K, 1800 M. 15 U. 

Gf, EL Balthyany's a. F-H, Amos. 
Ani. Dreher's Dj. br. H. Zén. Zon und 4j. K-St. Busserl. 
Gf. Lad. Forgach' 4j. br. St. Kisasszony. 
Capt. George's bj. br. St. Nose of Kildare, 
Bar Joh. Harkänyi's 4j, br. H. Prus. 
Gf. Emer, Hunyady's $j. Ft. ful 
And, v. Pächy's 4j. F.-W. Gonoss. 
lad. Schindler's a F.-St. Gretchen, 
Bar. Sigm. Dechiriz! 4j. br. H Nickerl, 
Rich, Wahrmann's bj. P H. Statesman und 4j br St. 

Duna. 
GE. Dion, Wenckheim's 4j. br. H. Shazon. 
R. R. Wiener v. Wellen's 4j, br, H Markomg (Hblt.). 
Mr. C. Wood's 4). br. H. Zásstós. 


schw. H. Bohun v. 


br. H Steuermann und dj. 


Krakau 1899. 
Erster Tag. Donnerstag den 15. Juni. 
> TOTALISATEUR-HÜRDENR. 2000 K. 3400M. 


Ot. Gf. Friede. Chorinsky's 5j. F-H. Gambler. 
C. Dittl v. Wehrberg's 4j. F -W. Aldr. 

Ant, Drehers 4j F.St, Ines. 

Mr. Duke's 5j br, St. Contra, 

Lad. Fıbıch's 4j. br. H. Zrebevics, 


Gf Zd Kiosky’s dj. dbr, St, Saga. 

Obl Fel. Klak's 5j. br. W. Hátha, 

Obl. Bar. Theod. Korh-Weidenheim's Dj. F-St. Pogon. 

Rium. Lad Kundfs 4j br. H. Steuermann. 

Gest. Ostoia-Ostoszewski's a, F,-St, Za Marguise. 

Lt Gf. Wilh. Rességuier's 5j. br. St. Balladyna v. Balhit— 
Mining 

Obl. Joh. Rheina-Wolbeck's 4j, br W. Cap (Hblt). 

Lad, Schindler's a, F-St Gretchen, 4j. F-H. Toll und 
4j. dbr, St Kochanka. 

Gf. Stau, Siemienski's 4j. F-St. Wolküre 

Rim. Oltok. Ritt v. Streeruwnz' bj F.-W. Solem. 

Raüttm, Arth, Trankel’a 4j. br, St. ZongcAams. 

Obl. Ant, Ritt, v, Weilenbeck's 4j. PH Streler. 

Igo. Zangen’s 4j. F.-St, Kadmea. 

D RUDAWA-PR 240 K. 1600 M. 9 U. 

Gest. Chorzelöw's Bj. br. H Zug und 3j. br. St. Shiba. 

Mar. Ritt. v. Jedrzejowiez' 3j. br. St. Dylagswka, 

Capt. Pech's Bj dbr. St. Fars fon chemin. 

Lad, Schindler's a, F.-St. Gretchen, 6j. 
Bj F.St Margossa, 4i. dbr. St, 
schw. St. Jaskölka 

III. KRAKUS. TR. Hep 2000 K. 1400 M. 26 U. 
Erzh. Otto's AE F.-St. Soscha, 

. Blue Greews 3j. PH, Tristan IL 

Gest, Chorrelów's Sj br St Shia. 

Ant. Dreher's Dj. br. St. GeAst wira, 4j. F-St. Billnits, 
4j. F-St. Tich-Tack und 3). sche, St. Sardele. 

Mr. Duke'a Bj. br. St. Adria ZIT. 

Rittm, Alb. v. Flesch's 9j. F-St, SaZlasch. 

Mar. Ritt v. Jedrzepowiez! 3j. br. St. DyZagéwha. 

Gf. zd. Kinsky's Bj. br. W, Mennyko. 

Alex. Ritt. v, Lederer's Jj. br H Ladro. 

Gest. Miklósfalva's Jj br, H. Puritaner. 

Mr. Newmatlet's 3j. F-H, Didk und 8j. dbr, St. Frou- 
Frou, 


br. H. Biegun, 
Kochanka und 3j. 


M 


ig-Powacht's di. dbr St, Mia Teresina, 
St, Gretchen, 4j, dbr. St. Kochanka 
und 8j. F.-H. Tristan. 

Obl. Gf. V. Spaur's 8j. dbr, St. Duty. 

Bar, Gust. Springer's 3j. br. St. pora 9j. F.-St. Don- 
zella und Bj, FS 

Gest, Szaszberek's Bj, FS 

Ign. Zangen's Bj. br. H. Balek und 9j. br, H. Oculi. 

VI STAATSPR, 3500 K, 3000 M, 14 U, 

GM Erzh, Otio's Bj. F-H. Fredom. 

Arist. Ballazzi'a B n H, Intruder. 

Mr. Blue Green's 3j. F-H, Zritan A. 

Ant. Dreber's Jj bh H. Auge 

Gest, Miklósfalva's 3j, br, St. Zei, 

Mr, Newmarker's dj. br. H. Malteser. 

Lad, Schindler's P. br. H. Biegun, Bj, F.-St. Margossa, 
Aj. F.H. ToU und Bj. schw. St Yashdtha. 

Bar. Gusi, Springer's 4j F-H. Gaspileur, Bj. dbr. H. 
Angely, 3j. br, H. Leader und Ign, Zaogen's 4j, F.-St 
Kadmea. 

VIIL OFFICIERS-ST CH, 2000 K. 4000 M. 11 U. 

Li. Oto Ritt. v. Benltebko's dj, F.-St, Z can mot, 

Obl, Fel, Klak's 5j. br. W. Harha. 

Obl. Ed. Kellere 4]. dbr. H. Chorazy. 

Obl, Bar. Theod, Korb- Weidenheim's a. EH. Ossi, 

ues Lad, Kwndl's 4j br. H. Steuermann und dj. br. 

Belle Hálena. 

Li, "er. Wilh. bester Bj, br. St, Bolladyma, 

Obl. Joh. Ttheina- Wolb*cles dj, br. Kë Cap (Holt). 

Ritm. Ott, R. v. Streeruwitz' Dj. FW. Salım. 

Obl Ant, R. v, Wellenhecles 6j. br. P Zdpor. 

Ritm, Rud, R, v, Welltenbiller's a, br. W, Afadrigal. 


Zweiter Tag. Samstag den 17, Junt, 
1. CASINO-PR. Hep. 9000 K. 1000 M. 28 U. 

GM. Ersb. Otto's 9. F-H, Freedom. 

Mr. Blue Green's D F.H. Tristan IL. 

Gest. Chorzelöw’s dj, br. St. Shiba, 

Aut, Dreher’s Bj br. St. Geht vira, 4j F.St. 


eh und Al schw, St Sardele. 


Gf. Zd. Kinsly's 8j, M WM 

Gest Miklosfalva's 8j, br. St. 

Mr. Newmarket's 9j, F-H. Didh, 
br. St, Zoe. 

Obl. J, v. Rosenzweig-Powacht's 4j. dbr, St, Mia. Teresina, 
à W.St. Gretchen, 4j. dbt, St Kochanka 


Billnits, 


lj. pat. Zife und 3j. 


E 3j F.H. 
Obl. Gf. V. Spaur's 3j, dhr, St, Duty 
Bar. Gust, Springer's 4j, F,-H, Gaspilieur und 3j. br. St, 
Berenice. 
Gest. Sraszberek’s 3j. F.-St. Gwen 
Ign. Zangen’s Bj. br. H, Dalek und 4j. F.-St, Kadmea, 
IL WANDA-PR, 2000 K. 9j. 1000 M. 7 U. 
A, R. v. Bogucki's br. H. Brin d'or v. Or-vert— Tosca. 
Gest, Chorzelów's br. H. Ortolan v. Kropidlo—Odsieez. 
Capt. Pech's hr, H. Dreyfus /7. v. Nirad—Donierego. 
Lad. Schindler's br, H Diegunek und F-H, loi:ell. 
Gf. Sı Siemienski's br, H, Wacpan v Or-vert— Weisheit 
und F.-St. Paula v, Or-vert— Polanka, 
IV. VERKAUFSR. 2000 K 1600 M. 11 U. 
Gest. Chorzelow! 3j. br. St, Skıba, 4000 K. 
Arth, Egyedis 8j br. H. Vertes, 9000 K. 
Rittm. Lad. Kundl’s bj. br. W. Feroneser, 1000 K. 
Alex. R. v, Lederer's Jj. br. H. Conzrds, 6000 K. 
Gest. Miklösfalva's 3j. dbr. St. Collision, 2500 K. 
Mr. Newmarket's 8j. F.-St. Zife, 6000 K 
Obl. J v, Rosenzweig-Powachl's 4j. dbr. St, Mia Tere- 
sima, 2500 K. 
Bar. Gust. Springer's 3j. br. St. Ser 
F.-St. Donzeia, 300 K. 
Gest. Szaszberel's 8j. br. SL. Castagnette, 6000 X. 
Igo. Zangen's 9j. br. H. OcuZi, 4000 K. 
V. STAATSPR. 3500 K. 9800 M. 13 U. 
GM. Erzh, Otto's 8j. F.-St. Soscha. 
Arist. Baltazzi's 8j. br. H. Znfruder. 
Mr. Blue Green's dj F.-H. Tristan ZI. 
Gest. Chorzelöw's 8. br, H. Plug, 
Aut Dreher's 3j, br. H. Brogler. 
Mr. Newmarket's 4j. br. H. Malteser 
Lad Schindler's 6j. br. H, Bægun, bj. 
und 4j. F.-H. Toll. 


ice, 8000 K. and Bj. 


F-St. Margosza 


1 


Bar. Gust, Springer's 3j. dbr. H. Angely und Bj. br. H. 
ieme 

Gest Saäszberek’s Jj F.-5t, Gwer. 

Igo. Zangen’s 4j. F.-St. Kadmea. 


VI. TRIBÜNEN-HCP. 2000 K. 1600 M. 24 U. 

GM. Erzb. Otto's 3j. F.-St. Sosche. 

Mr. Blue Green's 3). F-H, Doten Z7. 

Gest. Chorzelöw's Jj. br. St. Skiba. 

Ant, Dreher'a dj. br. St. Gehst vira, 3j. br. H. Arod und 
Bj. schw St, Sardelle. 

Mr. Duke's 3j. br St. rra ZIZ. 

L, Egyedi's A. dbr, H. Palaki, 

Rittm. Alb. v. Flesch's 3j. F.-St. Seiiuch 

Alex, R. v. Lederer's dj. dbr. H. Da/ffy. 

Gest. Millésfalva's Bj. br. H. Puritaner und Bj. br. St 
Tray. 

Mr. Newmarket's 3j. F.-H. Did und 3j. dbr. St. Frou- 
Frou. 

Lad. Schindler's a, F.-St. Gretchen, 8j. F-H. Tristan und 
3j. schw. St. Yaskölka. 

Obl. Gf. V. Spaur's 3j. dbr St, Duty. 

Bar. Gust. Spnogers 4j F-H, Gaspilleur, 8j. 
Berenice und St. Denia 

Ges. Szászberek’s Bj. F-St. 

lgn. Zangen's Dj. br. H. pue und Bj br H. Oculi. 

VIL PR. D. STADT KRAKAU, Hü-R. Hop. 

2000 K. 2400 M. 19 U. 

Obl. Gf. Friedr. Chorinsky's 5j. F-H, Gambler. 

Ant, Dreher's dj. F.-St. Zeen, 

Lad, Fibich's 4j. br. fl. Trebewcs. 

Gf Zd- Kinsky's Bj. dbr. St. Siava. 

Obl, Fel. Klak's 5j. br. W. Hdtha. 

Obl Bar. Theod Korb-Weidenheim's Bj. F.-St, 

Ritm. Lad. Kuodl's 4j, br. H. Steuermann. 

Lt Gf, Wilh, Rességuier's Dj. br. St Balladyna. 

Obl Joh. Rheina-Wolbeck' 4j br W, Cap (Hblt.). 

Lad. Schindler» a. F-St. Gretchen, bj F.-St. Margossa, 
4j F-H. Toll und 4j. dbr, St. ochanta, 

Obl, Gf. Fr, Schünborn's 4; F-H, Villám, 

Gf. Stan, Siemienski's 4j. F Walkure. 

Rittm, Ottok. R. v. Streeruwitz) e FW. Salem. 

Rittm. Arth. Traokel's 4j. br. St Zomgchamps 

E Aut R. v. WellenSeck's d br. H. pL und 4j. 

‚Streber. 


br. 


Pogon. 


Dritter Tag. Sonntag den 18. Jani. 


IL PR. D. PRASIDENTEN. 4000 K., 2000 M, 9 U. 
Gest, Chorzelów's 3j. br, H, Plug und âj. br. St. Skiba 
Mar, R, v, Jedrzejowica’ 8j, br. St. Dylagdwka. 

Capt, Pech's Bj. dbr. St. Fair ton chemin. 


Lad Schindler's a. FSt, Gretchen, 6j br, H Biegun, 
bj. F.-St, Margossa, 4j dbr, St, Kochanka und Bj. 
schw, St, Yasköi 


Y. VERLOSUNGSR. 3000 K, 1000 M. 14 U. 

Lt Otto R, v, Benlschko,s 4j. F-St. Z can nor. 
Lad. Fiblch's 4j. br H. Zyebauic 
Gt. Zd. Kinsky's Bj. br. W, Mernyko, 
Obl. Ed. Kolle's a, br, W, Aramis und 8j 

Humbug v. Zaupan--Hoffentlich, 
Flor R. v, Konlowskl’n D. F.-W. Macieh (Hblt.). 
Bum, Lad, Kuodl’s dj. br, W, Keronaser, 
Alex. R, v, Lederer' 2. UE H. Gier, 
Gent, Miklösfalva's SR dbr. St. 
Mr. Newwarket's 3j. F. s s 2 
Gest, Ostoin:Ostaszewski's a, F-St, Za Margu: 
Obl. J. v. Rosenzweig-Powach(s 4j. dbr, St. Mia 
Lnd, Schindler's D. F.-H. Norapos. 
Ign. Zuugen’s 3j. br. H. Oculi. 


be, W. 


trasio. 


GEWICHTS-PUBLICATIONEN, 


Alag, Juni-Meeting 1899, 
Drittel Tag. Sonntag den 11. Juni. 


IV. OFFENES HCP 9400 K. 3j 
Ujfalu 80 Kg. Dallas, . Kg. 
Arkangyalàt |, Th » Diak " 
Parta HL . | Th » — Kánlor. E 
Yok .....70° * Angelina Cisneros Ei, = 
A tempo... » — Berglex SCC 
Forgð . . e Weyer SES 
Apród IH. e Age .....00 e 
Mondaine E Sala...“ = 
Bokros , * Yvonne CE! 
Armen. 2.2: s emu m re 
Eu s » Edison. 60 e 
Abszi . * — Cluchen . D e 
Mesébe való * Pellen . 00 e 
F ke A + Kékes . .90 . 
EECH =o Passable, 90 e 
Jour fix » — Ravasz IL , 08 a 
Mor I. . . ` Min 50 sa 
Fenläldi . . *  Ieazevöney Ag e 
f» Wor D Luczapanna bUh 7 
Tarna o * — Triple sec ..57 m 
Falusi löny . , e ` Vadrón . =, 5 > 
Tiszapyöngye . « * ` Daring Grade , uh H 
Gagarın D SUE s D 

Krakau 1899. 

Erster Tag. Donnersiag den 15, Juni. 

II. KRAKUS-PR. Hep, 2000 K, 1400 M. 
Balek .. 884 Kg. ffei D 53 Kg 
Billoitz 64 » Kochanka 4j.. Dl a 
Tick-Tack -68 4 Owen 3j.. EUN 
Puritaner & ‚el, = Tristan II. 8j 49 - 
Ladro 8j ..61 * ` Disk 8j ^ 
Gehst vira 5j , ,6l — * Sardelle 3j. H 
Paria III. 3}. . . 58 — & — FrowFron jj. 46 m 
Gretchen a. . D Mennyka 3j, 45 D 
Mia Teresina 4j. f ` Tristan Bj... 45 e 
Soscha Bj . . 55 e  Duy3j.....45 * 
Donzella 3j. b4  *  Ocuh dj Ab e 
Berenice 3j. 54 a 


3 MAI NT] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


1827 


Zweiter Tag. Samstag den 17 Juni. 
I. CASINO-PR, Hep. 2000 K. 1600 M. 


Balek Dj. 681, Kg. Kochanka 4j. . 
Billnitz 4j. 184 a — EMe 3) 
Tick-Tack 8j , . 68 » Gwen Bj. 
Gespilleur 4j ` ët, = Tristan TI, Bis. 
Gehat vira Bj.. Ol =» Diak 8j... . 
Gretchen a.. . . 55 = Sardelle 3 
Mia Teresina 4j. 5D » Tristan 8j 
Berenice Bl. . -D4 =»  Mennykä Bj. 
Kadmea 4j.. . -53 » Doty 8j, 
Freedom dj. r A 
Trilby A... 52 + 

VI. TRIBUNEN-HCP. 2000 K. 1600 M. 
Balek Bj.. .. . 68t Kg. Berenice 8j. . . 54 Kg 
Dalfly 4j. 684, » Trilby 3j. ...52 e 
Gaspilleu A. , St Gwen A... .49 > 
Puritaner 3j OI, » Tristan IL Sj [49 e 
Gehst vira .81  » Arod 8j. AB n 
Jaskölka 8j. . .60 » Diak aj QS LUIS 
Valaki 4j. , . .59', » Sardelle 3j.. | . 40 nm 
Pärta III. 3j. . . 58 » Frou-Frou Ai. .46 >» 
Gretchen a.. , E » Tristan Bj ... > 
Soschn 3j .55  »  TDoyBj .. ..48 w 
Donzella 8j. 54 e  QOcdiB.. ...45 v 


VIL PR, D. STADT KRAKAU. Hürdeor. Hep. 
9000 X. 2400 M 


Margosza Bj. Cap 4j. 
Tol4, .,. , 24 » Gambler bj. 
STRE 4.19 e Hatha bj. 
Slava D... "90 » Tos d ... 
Gretchen a., . 90 — » — Streber d. . , . 65 
Zapor 6j . .69 ev  Trebevies 4). , . 
Steuermann 4j, . 67, » — Villam 4j. . . 
Balladyna B 6T. » Walküre 4j. , 
Pogon 5j. 8T, » — Kocbanka 4j . 

UD o» 

RESULTATE, 


Wien, Sommer-Meeting 1899. 
Zweiter Tag. Samslag den 27, Mai, 
L MAIDENR. 9400 K, 9j, 1800 M. 
Nie, v. Szemere's br, H, Chrysander v, Master Kildare 
—Maritana, 56 Kg, (Maw) «a = , Cleminson 1 
Rich. Wahrmann’s br. H, Dominik, 00 Kg , . Willon 2 
And v, Pocby's F-H, Swel, D6 Kg, . , Fit. Sbarpe 8 
Bar. Nath. Rothschild's F.H, Zeie, 84), Kg. Hyams A 
Ant Drehes F-H Fam Trick, DÉ Kg.. . W Smith O 
Gf, Tass, Festetiex br, H, Diada? 56 Kg, , , Park 0 
Gf Arth, Henckel's F.-H, Scipio, D Kg. H. Chaloner U 
Gf, Emor, Hunyady's br. D Diomed, 06 Ip. . Adams O 
Lad, Schindlera F,-H, Nordpol, 56 Kg. . . Poole () 
GE. L. Trautimansdorf’s br, H. Bl 56 Kg. 
H, Barker D 
Tot: 856 : DO. Platz: 45, 2h, B4 - 95 und 96 : 25, 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 16 Si 
21 Dominik, 96 Diadal, 69 Chulelonghorm, Gi F 
Trick, 98. Triole, 114 Diomed, lil Scipio, 822 Nordpol. 
Weit. 21, Swel, 3 Domini, D Ge 7 Chula- 
longkorn und Diadal, 8 Fair Trach und Scipio, 10 Triole, 
16 Diomed und Nordpol, Sicher mit einer Halslange gi 
wonuen; anderthalb Langen zurück der Dritte. Werth: 
1970, 400 K., 800 K. der Renncanse, 
IL VERKAUFSR, D. ZWEI]. 9400 K, 900 M 
Arist. Baltazai's br, St, Koma v, Chemerfeld—Cadeby 
Belle, 4000 K., 5914, Ke, (H, Reeves) Clemlnson 1 
CL M, Karolyi's br. St, Zire, 000 K, 4b Jes 


Louna 2 

Mr. Dake's F.St. Golden Loch, 1000 Ku, Ai. Kg. 
Siack 3 

A. v. Pechy's br. St, Zasa, 4000 K, 62, Kg. 

Fk Sharpe 4 
GM. Erzh. Otto's br. St. Blumem-Mary, 4000 K., Eo Kg. 
. Marsh 0 

L. Egyedi's br. St, Harvestmaid, 2000 K., 48%, Kg. 
Prudames 0 
GI. Zd. Kınsky's dbr. St. Marmaros, 4000 K., 621, Kg. 
G. Rumbald 0 


L. v. Schosherger's br. H, Aurmester, 4000 K., 54 Kg. 
Griffiths 0 
Bar, G. Springer's br. St, Povere/a, 4000 K., 52, Kg. 


Hyams 0 

R. Ritt Wiener v. Welten's br. St, Zsadic, 1000 K., 

EE ee ee F. Stone 0 
Gf, S. Wimpffeu's F.-St. Xemedur, 800 K , ENDS Kg. 

Wilton 0 

Tot.: 155 ; bU. Platz.: 35 : 95, 48:25 und 47 25 

Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 97 Zasa, 


37 Tiamo, 48 Golden Lock 56 Poveretta, 63 
72 Remedur, 86 Marmaros, 108 Biumen-Mary, 119 
Hartestmaid, 192. Karmester. Wett.: 2, Roma, 4 Zenn, 
5 Tiamo, Ü Golden Lock uad Povereita, 8 Isadie, 19 die 
Uebrigen. Sicher mit anderthalb Langen gewonnen; eben. 
soweit zurück die Dritte, cine Hulslange vor dem Vierten. 
Die Siegerin wurde um 6100 K. zurückgekauft, Werth: 
1970, 1450 Ka, 1400 K, der Renncssse. 
II CAMBUSCAN-R, 7500 K. 2800 M. 
Gf. Joh. Sztaray's Jj. SchH. Cid v, Serien 
Béi, Kg. (Ball) . . Adams 1 
Rich, Wabrmonn's 5j. F-H. Statesman, 69), Kg. 
H. Barker 9 
Gf. E. Degenfeld's 3j. br. H. Rio tinto, 53 Kg. Wilton 8 
Tot.: 190: 50. Auf die anderen Pferde entfallende 
Quoten: 12 Statesman, 15 Rio tinto. Wett.: 11: 10 Cid, 
li, Statesman, 9 Rio tinto — Leicht mit einer Lange ge- 
wonnen; vier Langen zurück der Dritte, Werth: 6000, 
1000, 500 K., 180 K, der Renncasse. 
IV. VERKAUFSR. 240 K. 1300 M 
Mr, Lincolo's 3j. br. H. Duca v. Dunure—Herczegno, 
8000 K., 55 Kg. (Ch. Planner] . . . . .. Adams 1 
Mr, Duke's 3j br. St, Parta 277, 1000 E. 463, Kg. 
Slack 2 


Iradis, 


*) Ind. 337; Kg. Reite dert 


R. Wahrmenn's Sj. br. St. Damtette, 8600 K., 53%, Ki 
H. Chaloner à 
Dr. Day's 3j. br, St. 4 la grecgue, 4000 K., 50 Kg. 
G. Rumbold 4 
Bar. G. Springer's 3j. F.-St, Donzella, 4000 K., Zi, Kg. 
Cleminson 5 
GM. Erzh, Otto's 8j. F.-H. Wraner, 4000 K., 49 Kg. 
Prudames 6 
Bar. S, Uechiritz 8j. br. H. Bambuia, 4000 K., 49 Kg. 


Wilton 7 

N. v. Szemere's Bj. br. H. Sigmorino, 1000 K., 42 Kg.) 
A. Lovasz B 

Tot: 155:50. Plate: 39:25, 79:25 und 68:95. 

Auf die anderen Pferde entíalende Quoten: 17 A la 
grecque, DT Donsella, 35 Bambula, 59 Damiette, 


19 Parta TII.. 84 Signorino, 163 Weaner. Welt: 2 A la 
grecque, 8 Duca, & Bambula und Donsella, 6 Damiette, 
1 Porta IIl, 12 Signorino und Weaner. Nach Kampf 
mit einer Kopflange gewonnen; dreı Langen zurück die 


Dritte. Der Sieger wurde um 10000 K von Mr. Duke 
erstanden. Werth: 1970, 1400 K., 1830 K. der Renn- 
n 


V. RENNEN D. ZWEL]. 9400 K. 1000 M 
Bar. A. Harkanyl's br. H. Xontdr v. Magus—Kunst, 
56 Kg. (Metcalf) , . H. Barker 1 
GE. Mor. Esterhary's br H. Davensberg, 56 Kg. Poole 9 
Bar. S. Uechuritz" br. H. CavaZzant, 56 Kg, Fk, Sharpe 3 
Ant, Dreher's br, H, Reducer, 56 ke.. . W. Smith 4 
Lad. Schindler's F.-St, Alice, BIL Kg. . . S. Bulford 0 
Bar. Gust, Springer's br. St Suada, 54), Kg. Hyams O 
Nic. v Szemere's br. H. Cocker, 56 Kg. Cleminson Ô 
Tot : 105 : 50. Platz: 2 97:98 und B4: 25 
Auf die anderen Pferde ram Quoten: 21 Caval- 
cant, B4 Davenster, T 40 Reducer, 43 Cocker, TL Suada, 

" 


148 Alice, Wett auf Kontdr, 4 Cavalcanti und Da- 
wensberg, b. Cocker, 6 Reducer, T Suada, 30 Alice, Leicht 
mit einer halben Lange gewonnen; anderthalb Laugen z 
rück der Dritte, eine halbe Lange vor dem Vierten, Wert! 
1970, 400 K., 330 K, der Renncasse, 
VL VERKAUFS-HCP 9400 K. 1500 M. 

A Egyedi's Bj. br. H. Péres v. Boeoge— Valentia, 48 Kg. 

(Spider) . . . Prudames Ü 
Gf. L, Trantimansdorffa 3j. dbr, St. iis, 46%, Kg. 


Wilton 2 

Dee, Bj. br H. Rama, 50 Kg. . . .H, Marsh 3 
Mr. Donyt's 8j. KÉ Plaitirehen, 49, Kg. ` Sands 4 
Mr. T.H. Didh, Aë kr . . Slack B 
0. Platz: 46:95 und 4] : 95. Auf die 


anderen Pferde entfallende Quoten: 8 Philine und Rama, 
SQ. Plaisirchen, 56 Didk, Wett i 1j, Philine, H Plaisirs 
em Roma und deen V Didh. Leicht mit anderthalb 
Langen gewonnen; drei Langen zurück der Dritte, Auf 
den Sieger erfolgte kein Anbat Werth: 1990, 400 X, 
540 K. der Renncawe. 
VIL REICHENAU-HÜRDENR, 12 000 K.2400 M. 
C, Diti] v. Wehrberg's 4j. dbr. H. Zräprina v. Stronaian 
—Esther, 6L Kg. (G, Herbert) , , . , , , Wheeler 1 
Mr, Turul's dj dbr, IM Sylvester, 61 Kg. . . . . Sinn 2 
Dess 4j, br, H. Xuda, 641], Kg G. Williamson 3 
GL Mor Esterbury's 5). br. H, Aabenvater, 63 Ke, 
Barker 4 
; Kapansek 0 
Galli-trae, OAI, Kg. 
Buckenham ( 
50 (Erüprins und Gallistrae). Platz: 
D. Auf die anderen Pferde entfallende 
13 Rabenvater, 29 Buda und Sylvester, 80 Trial, 
Weit: 2 Galli-trac und Rabenvater, 4 Erbprins, 5 Buda 
und Trial, B Sylvester. Kybprins lief als Pacemacher für 
Galli-trac, Sehr leicht mit sechs Langen gewonnen; eine 
Kopflauge zurück der Dritte. Werth: 10 0,0, 1800, 600 K., 
2400 K. der Renncasse, 


Dritter Tag, Sonntag den 28. Mai. 


PR. V. STADLAU, 3400 X, 3j. 1600 M. 
Bar, Joh. Harkányi's FH Cromwell v Culloden— Cam- 
brian, 56 Kg. (Melcalf) . Wilton 1 
A. v Péchy's br. H. Pharao. 66 Kg. . . Fit Sharpe 2 
Gf, Mor, Ésterbazv's F-H, Titulus Kai 56 Kg. 
Cleminson 3 
Bar. G. Springer's br. H. Zeader, 60 Kg. . , Hyams 0 
Tot: 445:50. Platz: 65:25 und 39:25 Auf die 
anderen Pferde enifallende Quoten: 9 Pharao, 15 Titulus 
bibendi, 4) Leader. Wett: 1%, ouf Pharao, 2 Titulus 
bibendi, T Leader, 9 Cromwell. Sicher mit anderthalb 
Langen gewonnen; fünf Langen zurück der Dritte. Werth : 
2960, 400 K,, 290 K. der Renncasse, 
II. VERKAUFSR. 240) K. 2800 M. 
Mr. Dorryt’s Jj. db. H Sımdach v. Hocage—Banderilla, 
7500 K, Së, Kg. (Ch. Planner) . ‚ Adams 1 
Gf A. Sternberp's 6j. dbr, H. Worny, 2000 xc., 60, Kg. 


GM, Erzh. Otto'n 5j. F-H. Trial, 69 Kg. 


Gest, Miklósfalva's 4j. F-H. 


Tot: 105 
108:95 und 28 
Quoten 


Barker 2 
Gest, Szaszberek's Bj. F.-St.. Gwen, 4500 K., 47 Kg. 

F. Milne 3 

A. v. Pechy's 9j. dbr W Coigue, 13.000 K, BAU, Kg. 

Fk. Sharpe 4 

N. v. Szemere's 3j. br. H. Vén Dicsoseg, 1500 K., 49 Kg.*) 

Lowasz 5 

Gest, Szäszberek's 3j. br. St. CasZagnette, 2000 K., 45], Kg. 


Slack 6 
Mr. Go on's 4j, F-H. Z'Eclzireur, 4000 K, 591, Kg. 
Buckenham 7 
H. Maholnap, "500 K., 
. Cleminson B 


Rittm. F, Michlstetter's Jj. br. 
M ERE a. aa e 
A. Baltazzi's Sj. br H, Intruder, 6000 K., 50 Kg. Hyams 9 
Tot: 145:50. Platz» 37-95, 44:25 und 103: 25. 

Auf die anderen Pferde enifallende Quoten: 22 Casgue, 
31 Morny, 33 Castognette und Gwen, 56 L'Eclareur 
und Afakoinap, OG Intruder, 118 Vén Dacsosen. Wett: 
Di Simbach, MA, Casque und Aforny, 6 Castagnette uad 
n, 8 Maholnap und Ven Dicsoseg, 10 Zmtruder und 
L'Eclaireur Das Gestüt Szaszberek erklarte, mt Castagneite 
gewinnen zu wollen. Leicht mil zwei Langen gewonen; 
sechs Langen zuück die Dritte. Der Sieger wurde um 
13.000 K. zurückgekauft. Werth: 1970, 3150 K, 3040 K. 
der Renncasse. 


Incl. 


ja Kg. Reitererlaubníns. 


Dt VINEA-R. 6600 K 2j. 1200 M. 
GE. Tasa, Festetics’ br. H. Aija v  Culloden— Addy, 
56, Kg. (D. Waugh) BEER 
Gf. J. Straray's br. St, Zili, 59, Kg. . . . . Adams 
Bar, J. Harkänyi's br. H, Polonius, DÄ Kg.. . Barker 
Ludw. v. Schosberger’s br. H. Aarzal, 57 Kg. Griffulhs 
Gf. A. Henckels br. H. Sieh dich vor, DÄ Kg. 

H. Chaloner 
Gf A Sternberg's F.-St. Carma, 52", Kg. Cleminson O 

R. R. Wiener v, Wellen's br. St, Zeche, 59, Kg. 
H. Marsh 0 
ot. 240 : 50. Platz: 28 : 25, 27:25 und 7.25. 
Auf die anderen Pferde enifallende Quoten: 11 Zen 17 
Polonius, 66 Kartal, 75 Carma, AU? Sieh dich vor, 158 
Zmislu. Wett: lij Lu, 1%, Polontus, 9j Ala, 
7 Carma, 10 Kartal, 12 Imisiu und Sieh dich vor. Leicht 
mit drei Viertellangen gewonnen; eine Kopflange zurück 
der Dritte. Werth: 6000, 600 K., 780 K. der Renncasse, 


IV. AARON-HCP. 6000 K. 1800 M. 


© aim 


Ant Drehers 5j br. H. Tip-Tz v Metallist— Title 
Tattle, 63, Kg. (Swart). >- o. W. Smith 1 
Gr E. Hunyady's 4j F.-St. Zille, 59 Kg. . . . Poole 3 


FML. Gf. H. Lamberg's 5j. br. H. Régent, DÉI, Kg. 
A. Barker B 
Gf. T. Festeties! 4j. PH. Dage, BB, Kg.. . . Park 
Gr El. Batthyány's a. F.-H. Almar, 601, Kg. Huxtable 
Bar. S. Uechtritz’ 4j, br. H, Mickerl, 69%, Kg. 
Fk. Sharpe 
A. v. Péchy's 4j. F.-W, Gonosa, 59 Kg. . . Schejbal 
Mr. Newnurket's 4j br. H. Malteser, DÉI, Kg. 
Fk. Hesp 
Bar, J. Harkanyi's 4j. br. H. PioJ, 59 Kg. G. Rumbold 
N. v. Szemere's dj. br H, Gondolat, 50 Kg. Cleminson 
R Wahrmann's Bj. br. H. Round he corner, 50 Kg. 
S, Bulfard 0 


ooo oco or 


Gf. M, Esterhazy's 3j. F.-St. Gigerlkonigin, Ah Kg. 
- Milne 0 
Mr. Green's 3j. br, W. Sarkantyú, 47 Kg. . . Sanda 0 


Bar. J. Harkonyi's 4j. dbr. St Fahlantca, 46 Kg. Wilton 0. 

Tot.: 840:50, Platz: 52:25, 72:25 und “94:25, 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 98 Gando/at, 
27 Jablanica und Vivó, 49 Pille, 66 Nickerl, 61 Sar. 
kantyú, 72 Doge, 81 Malteser, 87 Gigerikonigin, 98 Almos, 
107 Gonoss, 148 Regent, ITL Round the corner. Weit: 
4 evondolat und Jablanica, G Tip- Top, Mickerl, Sarkanıyıl 
und Fe, 7 Almos und Find, B Dogs und Genoys 12 
Giperlkonigin, Malteser und Régent, 16 Round the corner, 
Sicher mit einer Halslange gewonnen; eine Kopflange 
zurück der Dritte, Werth: 5000, 700, 800 K, 1900 K. 
der Renncasse. 

V. HANDICAP, 2400 K. 1900 M, 


Pr, M. E. Taxis A br, H. Zadone v. Chislehurst—Lady 


Ida, 52 Kg. (H. Reeves) . sa Adams 1 
A Drehers D. F-5t. Dogma, DD], Kg. . W, Smith 9 
Gf, Zd, Kinsky's 4j, dbr. St, An 46 Kg Sands 8 


Bar. G. Springers 4j. FH. Gaspilleur, BU, Ka 

G. Rumbold 4 
Gf. X. Degenfeld's 4j. br. St. Set ZZ, B2 Kg. Wihon' Q 
R. Wahrmann's A br, St, Duna, 50%, Kr S. Bulford Q 
Bar S. Unchtrite' d), br, H. Vigec, 504, Kg, . Poole 0 
Gr. M. Esterhazy's d). Dr. H, Morin, BOY K 


Tot.: 185:60.. Plaíz: 91:25, 30:95 und 59:26 
‚Auf die anderen Pferde entfullende Quoten: 99 Dogma, 
28 Moring, 92 Pipe, 48 Gaspilleur, Dl Smessdty IL, 
61 Ae, 101 Duna. Weit: 9 Ladrene, 3 Dogma und 
Gaspilleur, Dk Moring und Vige, T Ssessdly 24, 8 Aë, 
19 Duna. Mit einer Halslauge gewonnen; eine Kopflange 
zurück die Dritte, Werth: 1990, 400 K. 710 K. der 
Rennensse, 


VI. VERKAUFSR. D. ZWEIF. 9400 K. 1000 M. 


Bar. And Harkänyi’s br, St, Alesse v. Duncan— Alma, 
v. Bajmok, 3000 K., Aën, Kg. (Meicalf) . . Wilton 1 
B. v, Ferdinandy's dbr, St. Artatzan 27, 10.000 K., 50], Kg. 
G. Rumbold 9 
Cabbage Rose, 6000 K., 52 Kg, 
Cleminson d 
57 Kp. 
Fk. Hesp 4 
. Paquin, 6000 K., 52 Kg. 
Fk, Sharpe b 
Mr, Silton's F.-St. Barkarol, 6000 K., 52 Kg. Adams 6 
Mt, Green's F.-St, Wundermadl, 8000 K., 53 Kg. 
S. Bulford T 
Vadvirdg, 3060 Ku 484, Kg. 
Prudames 8 
Tot.: 276:650. Platz: 47:25, 49:90 und 64:26. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 18 Façon, 
98 Paguim, 80 Artatlan ZI, 40 Cabbage Rose, 59 Bor- 
karol, 80 Wundermadi, 185 Fadvirdg. Wett.: Ou, Façon, 
3 Altesse und Paguin, 4 Artatlan I) und Cabbage Rose, 
5 Wundermadl, M) Barkarol und Padvirag. Sicher mit 
anderthalb Längen gewonnen; eine halbe Lange zurück 
die Dritte. Die Siegerin wurde um 5100 K. zurückge- 
kauft. Weth: 1970, 1750 K, 1600 K, der Renncasse. 
VIL GR. WIENER SOMMER-ST.CH. Hep. 
12.000 K. 6400 M. 


Gest, Miklósfalva's Bj. Sch St. Yabledny v. Balvsrran— 
Getroffen, 71 Kg. (G. Herbert), . . . . . Wheeler 1 
GM. Erzh. Olto’s 6j. br. H. Hirnok, 60 Kg. Buckenbam 2 
Mr. Turul's Bj. E.-H. Aga, 764, Kg. G. Williamson } 
Obl. Gi, P. Orssich' 5j. br. H. Eg/amour, DÜ Kg. Rosak + 
Maj. L. Hoffmann's a. F.-W. Conjuror, 731, Kg. Siten Ù 
Lt. C. Krause's 6j. br. H. Gavarmi, 10 Kg. Schejbal O 
C, v. Geists P. br. W. Creb4, 60 Kg.. , . Csompora O 
Tot: 155:50. Platz: 29:25, 42:95 und 27:25 
auf Aga, 42:95 auf Eglamour. Auf die anderen Pferde 
enrfaliende Quoten: 18 Age, 25 Conjurar, 60 Gavarni, 
67 Hirnob, 8l Erlamour, 119 Crebó. Wett.: 14, Aga, 
3 Hableany, 4 Canyuror, T Gavarni, B Hirnok, 12 Csekó 
und Zelamsur. Leicht mil funf Langen gewonnen; vier 
Langen zurück todtes Rennen für deu dritten Platz. Cor- 
juror fiel. Werth: 10000, 1500, 19b X. jedem der 
Dritten, 1500 K. der Renncasse. 


Be 0 


Nic. v. Szemere's P. St. 
Gest, Szasberel!s F-H, Façon, 10.000 K., 


And. v. Pechy's F, 


Gf. Zd. Kinsky's br, St. 
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ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


[30. MAJ 1899. 


Manchester 1899. 
Frewag den 96, Mai 


MANCHESTER CUP. Hep. 2000 sovs. 2800 M. 
J. Hammond's 5j. dbr. H. Zermimius v. Lowlaud Chief 
— Herminia, 8 St. 18 Pf. (C. Peck) M. Cannon 1 
Lord Durbam's 4j, br. H. Sherburn, 7 St. 11 PL 


Allsopp 9 
Mr. Faire's 4j. br, H. Chubb. T St 1 Pf. O. Madden 3 
Mr. Deddy's dj. Uncle Mac, 8 St G Pf, , . . Finlay O 
Sir R. W. Grifth's 5j Asterie, 8 St. 2 Pf.. , Sloan fl 
P. Buchanan’s 6j. Zas/herge, 7 St 1 Pf, S. Chandley Ò 
G. Maclachlan's 6). Cryitun, 6 St T Pf. Purkis U 


Wet: 7:4 Hirminius, 9:4 Asteri, T Chubb, 
B Uncle Mar und Easthorpe, 100: 8 Sherburn, 90 Gaylton. 
Sehr leicht mit andertbalb Langen gewonnen; eine halbe 
Lange zurück der Driue Werth 1787 Prd, St. 


BERICHTE. 
Wien, Sammer-Meeting 1899, 
Zweiter Tag. Samstag den 27. Mai 


Ein schöner nur etwas windiger FYühjabrstag, abet 
abermals ein schlechter Besuch und ein nicht gerad # 
sonders anregender Sport, wenngleich an gut besetzten 
Renven eigentlich kein Mangel war Aber das richtige 
Animo wollte sich doch nicht einstellen, Das Haupt- 
rennen wuf der Flachbahn litt unter der schwachen Be- 
theiligung; nur drei Pferde hefen namlich im Cambnscan- 
Rennen, das Cig leicht gegen den übeıbürdelen Statesman 
und den Nichisteher Rio tinto gewann. Einen seltsamen 
Ausgang nahm das Reichenau-Hurdenreonen, denn Galli- 
trac und Buda, welche die Erwoblten ihrer Stalle waren, 
endeten unplacitt, deren Stallgenossen Arbprins und Sy? 
waster jedoch kamen als die beiden Ersten ein — Eluen 
guten Vertreter der jüngsten Altersclasse lernte man jn 
Kontär, dem Gewinner des Rennens der Zweijährigen, 
kennen, im Maidenreopen für Drejahrige legte Chrysander 
seine Juniorschaft sb, die drei Verkaufsrennen fielen an 
Koma, Duca und Vertes, 

Das Muldenrennen wird zwischen Swe?! und 
Dominik gelegt; vinige Anhanger findet noch Diadal, 
wahrend air Track, Serpio, Diomed, Triole, Nordpol, 
Chrysander und Chulalongkorn nur vereinzell begetit 
werden. Zuerst wind Swell und viale im Vordertreffen, 
bald aber gehen Fair Zrich und Scipio vor und führen 
vor Stell, Triole und Dominik, Xn dex kurzen Wand ver- 
bessert Diada? seine Stellung uud biegt hinter Fair 
Trick und Seipro In die Gerade ein, An der Distanz 
kommt Swak, Fair Trick und Scipia welchen, neben 
Swell galoppiren Triole und Jada. Am Ende des 
Guldenplatzer nimmt Dominik dos Rennen auf und bringt 
Swel und Zyiole zum Weichen, da bricht vor den Tri- 
bünen plotzlich Chrysander hervor, Pusat Swell und 
Triola, erreicht knapp vor dem Ziele Dominik und 
schlagt ibn mit einer Hainlangs, Anderthalb Langen 
dabibter endet Sell als Dritter vor Triple, 

Im Verkaufsrennen der Zweijahrlgon ist 
Roma Favarıl; sonst laufen nach Alumen-Mary, Golden 
Loch, Karvestmaid, Tramo, Marmaros, Zasa, Karmeste 
veta, Itadic und Remedur. Nuch Fall der Flagge 
slebt man die Farben von Golden Lock, Remedur, Zusa, 
Roma und Tiamo im Vordertreflen, Am Ende des Gulden 
platzes ist Remedur geschlagen, bald darauf sind nuch 
Golden Loch und Zasa io Nüthen, Koma und Tiamo aber 
ziehen von dem Felde weg und Erstere slept sicher mit 
anderthalb Langen, Dieselbe Distans trennt Ziamo von 
Golden Lock im Ziele. 

Für dan Cambuscan-Rennen werden Rio tinto 
(Willen), Cid (Adams) uad Sfazesman (Barker) gesattelt 
Cid führt vom Fleck weg vor Statesman und Rio tinto, 
welcher nach 400 Metern auf den zweiten Platz vorrückt, 
In gutem Tempo weist Cid seinen Gegnern den Weg bis 
zur Distanz, wo Asa finta bereils tüchtig gerührt werden 
muss, Bald darauf Ist er ganz geschlagen, und nun ver- 
sucht Statesman eioen Angriff auf Cid, der aber Statesman 
leicht mit einer Lange schlagt, Vier Langen such is 
Rio tinto Dinter, Nebenstehend geben wir die Siegetliste 
des Rennens und die Stammtalel von Ci, 

Im Verkaufsrennen werden Duca, Parta IIT 
Bambula, A la grecque, Donsella und Damiette am 
meisten geweltel; Weaner uud Signorina sind die Aussen- 
seiler, Züria III, A la grecque und Duca bilden mach 
gegebenem Starzızeichen das führende Treffen vor ane, 
Damieite und Bamdula, Vom Ende des Guldenplatzes ab 
lösen sich Duca und Paria ZI/, von dem Felde los und 
laufen ein scharfes Rennen nach Hause, aus dem Dura 
mit einer Kopllange als Sieger hervorgeht. Drei Langen 
zuruck ist Damjette Dritte vor A la grecque. 

Das Rennen der Zweijahrigen gilt als ein 
gute» Diog lür Aomhir, dem Reducer, Dawensberg, Alice, 
Suada, Cocker und Cavalcantı entgegeniteten. Die Fahne 
fallt, Dauensberg, Kontär, Cavalcanti und Reducer sind 
in Front vor Suada, Cocker und Alice, 900 Meter vor 
dem Ziele sind Cava/camti und Keducer bereits in Nöthen, 
dann weichen sie; Aontdr übernimmt die Führung und 
bezwingt den ihn vor den Tribünen angreifenden Dauens- 
berg leicht mit einer balben Lange, Änderthalb Langen 
dahinter trifft Cavalcanzi ala Dritter vor Reducer ein, 

Am Verkaufs-Handicap welches als ofen 
bezeichnet wird, nehmen Rama, Vertes, Didk, Philine und 
Plaisirchen theil. Im Rudel geht das Feld vom Start ab, 
dano übernimmt Pile die Führung von Vertes, Did 
und Rama, Iu der kurzen Wand geht Rama on Did 
vorbei, Mit gutem Vorsprunge blegt PAtine als Erste in 
die Gerade ein vor Vértes und Aama, an der Distanz rückt 
Vértes vor, eweicht Philine vor den Tribünen und erringt 
einen leichten Sieg mit anderthalb Langen. Drei Laugen 
hinter Philine kommt Rama ala Dritte ein. 

Im Reichenun-Hürdenrennen stellen sich 
Trial (Kapousek), Erbprinz (Wheeler), Fadenvater (Barker), 
Galli-irac (Buckenham), Auda (Williamson) und Sylvester 
(Slinn) dem Starter, Zrijrims wird als Schrillmacher für 
den Favorit GaZi-rac in's Rennen geschickt, Er führt 


gleich vom Fleck weg in scharfem Tempo und erringt 
einen Vorsprung von mehreren Langen vor Sylvester, dem 
wieder auf grüsserem Abstand Trial als Deiner folgt. Die 
Uebrigen galoppiren einige Langen zuruck im Rudel. In 
der schellen Fahrt zieht sich das Feld bald weit aus- 
einander, Rabenvater scheint schon beim Meilenstart in 
Nöthen. In der kurzen Wand versuchen GaZ/i-/rac und Buda 
bereits in's Vordertreflen zu kommen, aber sie vermögen 
nur wenig Terrain gutzumachen. In der Geraden holen sie 
noch Zria eim, dann kommt Buda an Sylvester heran, 
Erbprins aber ist nicht s» zer und siegt sehr leicht 
mit sechs Längen gegen Sylvester, welcher eine Kopf- 
länge vor Buda den Richter passirt. 


Sieger im Cambuscan- Rennen, 3000. A. 2500 Met, 


Gewinner | Vator Besitzer 


E 
Reiter 18 
a 


ci 
5 


3581 Blonde 4J. (eener Graf et Zichy Grimshaw | 8 


1884 Waat A |Remémy ` Eet v. Ilankovita ` Bmart 
1883. Onmbunier 
i Cawbuseau Bor, Gustav Springor Madden |4 
1854 Stronzlan |Walson- N 
a knabo Graf Nie. Emorhäuy eme |4 
1885 Vinon 4j. ‚Duncaneer Mr, Vinen Ken H 
1880 Eeer én Cumbuscan Comp. Graf E. Nat 
| 5. jod. Vernewl ` thyüny und Sei 
| I v, Blüskovits [Conton 4 
1887| Pajuán 4J, Vemneul Erost v. Mimskovib Smart H 
168 St Wat" Kent M, Pürstonbeng| 
Ingame S Yemen und Gf, Zd. Kiniky/Rawlinson. | 5 
1880 Kinca-ör i). Doncantor Hrnat v. Blaskovits ` äus D 


3800 Weather. 8), Doncaster 
oder Xisbér 
1... Üemese Graf Em. Hunyad; 
"ant dj, Stroneisu Graf Nio. Bateirhäny 


(Contos 


i 8 
1891|Aep Ioxıablo | 3. 
1 


INBe|Moriseo 4j. Tosulaire GY,L.Trdultwnnndor Bowman |1 
éicht tj. Vederemo Jeu Nie. Sie ice | 6 
1894 Calypso 5). Danenster |Arıh, Beyedi F: Pucho |4 
1819 Kuruch 9). Insulaice [Gral Luet — wie ` | 
1806 Siet 4j. ` Ercildoune Nie. v. Szemere — |G. William- 
i N pem 
1807 Souvenir ‚Tristan Graf. esteties lOleminson | 5 
3806 Gagerl 3j. "Panzerachiif A. Dreher S Bullora | 7 
jem Maj ^ pas ` Bir, Audráwy und | 
| l SeirylAdms 13 
E (Orlando 15 Losch 
5 [Marsyas 12 Winsker Y 
Malibran NE 
É 
S The Baron sr 
| E [rue Prineess oí 9a a [Pocatontas 
PIE Wates ` rie Bloomor. KE 
E] u 
5 Wartung en 
King rom a si 
meer 
Pocahontas BC, 
Flying Durch“ Bay Middleton Y 
` man 3 Marbelle 
WG Emmps 18 
Wicket St. v. Phantom) 
a tor 
S Kanner a "WS ee 
2 Mariam MM d (2) oder Tus 
Comtosse Eusebia © [Baron 24 
The Baron Ti 
Gi Stock well 3 Pocaho; 
len Pocahontas 
S The Gem 
$ 
E The Baron Zt 
2 
d [iockwena [ne pacon 
Blair Athol 10 Len 
z Derne? 
E Blink Bonny [Queen Mary 
E asi 
E seres; _|Birdenicher 1T 
ortolan = 
[Swallow [Tie Wryneek 


1, 3, 4, 5 Rennfamillen, 3 Renn-Sire-Familie, 8, Il, 12, 14 Sire- 
Familien, die Anderen Seitenfamilien. 


Dritter Tag. Sonntag den 98. Mai. 


Der dritte Tag des Wiener Sommer-Meetings liess 
nach keiner Richtung hin etwas zu wünschen übrig, Das 
"Wetter war, wenn auch nicht sonnig, so doch nicht un- 
freundlich, der Besuch war sehr put, der Sport aber 
geradezu glanzend, Namentlich die Hauptrennen des Tages 
verliefen ungemein interessant. Das Vines-Rennen wurde 
von dem anscheinend einer hohen Classe angehörigen 
Attila gegen Li! und Polonius gewonnen. Das Aaron- 
Handıcap brachte ein ürgemein knapper Ende, indem 
Tip-Top den Sieg mit nur einer Hulslange gegen Fille 
errang, welche eine Kopflange vor Regent eintraf, uod die 
Grome Wiener Steple-chase endlich gestalleie sich sehr 
spannend; nach wunderschönem Rennen siegte Habledny 
gegen Hirnok und Eglamour. Im Preis von Siadlau 
unterlag der Favorit Pharao gegen Cromwell, das Ver- 
kaufsrennen über 2800 Meter wurde eine sichere Beute 
für Simbach, das Handicap über 1240 Meter gewann 
Ladrone und das Verkaufsrennen der Zweljabrigen ditasse, 

1m Preis von Stadlau freien dem Favorit Pharao 
nur Titulus bibendi Cromwell und Leader entgegen. 
Pharao führt zuerst vor Grommel, dann vor Leader, dem 
sich Cromwell und Titulus bibendi anschliessen. An der 
Distanz weicht Zender, an seine Stelle irit Cromwell, 
welcher hierauf vor den Tribünen an die Spitze geht und 
Pharao sicher mit anderthalb Langen schlägt, Fünf Langen 
zuruck ist Titulus bibendi Dritter, 

Im Verkaufsrennen werden Simbach, Morny, 
Casque und Castagnette am meisten geweuet; nur ver- 
einzelte Nachfrage Anden /ntruder, Z'Eclaireur, Maholnap, 
Gwen und Signorino, Im Rudel geht das Feld vom Start 
ab, dann ergreift Pen Diesöseg die Führung vor Casfag- 
nette, Gwen, L'Echtreur und Casque; Alorny und Ma- 
ho nap schliessen das Feld ab. Gegenüber den Tribünen 
übernimmt Gwen das Commando, sonst aber bleibt die 
Reihenfolge unverandert, bis vor dem Einlauf Castagnette 
zuruckfallt und Casgue an Z’Eelairewr vorbeigeht. Nach 
dem Einbiegen in die Gerade verbessern Simbach und 
Morny ihre Stellungen, an der Distanz weicht f 
Diesöseg, Simbach und Morny nehmen das Rennen auf 
und Ersterer erringl einen sicheren Sieg mit zwei Langen. 
Sechs Langen binler J/ormy kommt Gwen als Dritte ein 
vor Casgue, 

Fur das Vinea-Rennen werden ila (Park), 
Polonius (Barker), Sieh dich vor (Chaloner), Kartal (Grif- 
fihs) Carma (Cleminson), Zei (Adams) und Zmishs 


(Marsh gesattelt. ZA ist Favorit vor Poloniwr und Arie, 
Nach Fall der Flagge fuhren dei und Lili vor Kartal, 
Polonius, Sieh dich vor und der aussen galoppirenden 
Imishe. Bel Beginn des Guldenplatzes nimmt Polonius 
das Rennen auf und versucht an die Führenden heran- 
zukommen, Von diesen hat Attila stets einen kleinen Vor- 
theil, er wahre denselben leicht und gewinnt mit drei 
Vieitellangen gegen Zéi, welche eine Kopflange von 
Polonus im Ziele trennt. 

Das Aaron-Hondicap wird von Zup-Tap, Almos, 
Nickerl, Gomóss, Doge, Regent, Malteser, Pille, Pine, 
Gondolat. Round the corner, Gigerlkunigin, Sarkantyı 
und Jablanica bestritten. Gondolat, Yablanıca, Tip-Top. 
Dogs und Malteser haben die memen Freunde — Agen, 
Nicherl und Sarkantyú sind vom Fleck im Vordertreffen 
vor Tip-Top, Gonoss, Vivó, Jablanica und Dage, welcher 
ganz aussen sich befindet. Vor dem Guldenplatze sind 
schon alle Jockeys im Reiten, nur Regent scheint noch 
unaufgefordert zu gehen, da brechen vor den Tribünen 
Tip-Top und Fille hervor und engapiren sich zu einem 
harten Kampfe, aus dem 744-7ap mit einer Halslange als 
Sieger gegen Fülle hervorging. Eine Kopflange zuruck 
traf Regent als Dritter vor Doge ein 

Am Handicap nehmen Dogma, Szessély IL, 
Ladrone, Duna, Vigéz, Gaspilleus, Morıng und Ilis theil, 
Ladrone ist Favorit vor Dogma, Z/is und Moring. Nach 
gegebenem Startzeichen sicht man die Farben von Sze- 
sadly II, Ladrone, Dura und Ilis in Front, Bei Beginn 
des Gulderplatzes sind Ssesse?y Z/, und Duna geschlagen 
und Ladrone nimmt das Rennen vor Zi: aul. Da kommt 
vor den Tribünen in machtigen Satzen Dogma heran- 
gebraust, kommt Sprung für Sprung den Führenden naher, 
possit /H, kann aber Ladrona nicht erzerchen, welcher 
sicher mit einer Halslaoge siegt, Eine Kopflange zuruck 
ist At Deitte, 

Im Verkaufsrennen der Zweijahrigen stellen 
sich Artatlan 4L, Wundermadi, Alesse, Vadvirag, Pas 
quin, Barkarol, Façon wad Cabbage Rose dem Siarter. 
Artatlan IL, Altesse und Paquin fuhren vor Harkarol, 
Cabbage Rose und HWundermadi, Façon verliert beim 
Start mehrere Langen. Vor dem Guldenplatze hawpíen 
dArtailan II und Altesse bereits um die Führung, wahrend 
von rückwarts Cabbage Xose und Zayon hervorkommen. 
Sie vermögen aber nich! In das Ende einzugreifen, Atessa 
dagegen erreicht vor den Tribünen die Spitze und be- 
1wlogt sicher mit anderthalb Langen Artar/au ZZ, welche 
eine halbe Länge vor Cabbage Rose eintrifft. 

In der Grossen Wiener Steeple-chase treten 
Aga, Conjurar, Hadleiny, Gavarni, Eglamour, Csekó 
und Hirnok in die Schanken, Aga und Hableiny haben 
die meisten Freunde. Die Flagge fallt, Conjuror weist 
den Weg vor Gavarni, Crehd und Arendk bis zum ersten 
Tribünensprung, nach welchem Csekó auf den zweiten 
Platz vorrückt, wahrend lamour uod Aga ziemlich 
weit surückblelben. So geht cs beim Derbyatart vorbei 
und mitten durch die Bahn über den Texisgraben zur 
Mauer, woraaf Eg/amour varrückt, um dann ala Vierter 
hinter Conyuror, Geht nod  Gavarni au guloppiren. 
Durch die Schleife kommen die Pferde zum zweiten Male 
zum Tribünenzprung, wo Comjwror stürzt. Dann führt 
Crehd vor Gawarni und Zylamour, gegenüber den Tri- 
bünen rückt Habladny vor und nimmt die Hürde beim 
Meilenstart kuapp vor Eglamour und Hirnok; Gre 
und Gavarni sind hier bereits geschlagen, Aga verbessert 
langsam seinen Platz und sucht in der kurzen Wand 
Anschluss au die vordere Gruppe. In die Gewinpselte 
biegt Habledny als Ersta elo vor Zylamour, Hirmok und 
Aga, der schon har! geritten werden muss Zwischen 
den letzten beiden Hürden zieht Zadlrdny davon vnd 
siegt leicht mit fünf Langen gegen Firnok; vler Langen 
zurück pussiren Æglamour und Aga in lodtem Rennen 
den Richter, 


NOTIZEN, 


ADAMS gewann am Samstag und Sonntag in Wien 
vier Rennen, Cleminson und Willon feierten je zwei Siege. 

DIVAT ist in das Eigenthum des Rittmeister Grafen 
Gabriel Batihyany übergepnngen. 

HAUPTMANN SLAWKOWSKY, der Wiener 
Rennbahniospeetor, ist vor Kurzem erkrankt und wird 
einige Zeit das Belt hüten müssen. 

NACHFOLGENDE RENNFARBEN wurden für 
das Jahr 1899 eingeiragen: Major Leopold Hoffmann: 
poldgelb und blau gestreift, rothe Kappe; Lieutenant Graf 
Wilhelm Ressöguier: gelb, rothe Aermel, schwarze Kappe. 

REUGELD in allen Engagements in Oesterrerch- 
Ungarn erklarten: Graf Emerich Degenfeld für 2j. Car- 
nation und 2j, Miramare; Gral Emerich Depenfeld und 
Baron Leop. Edeleheim-Gyulai für 9). Baltaudr, 2), Kong 
Harald, 9j. Pentesilea und 2). Winifred; Graf P. Fese- 
Wes für Jj. Rio uod 9j. Rhapsodie; Baron Hermann 
Königswarter für 2j. Mirabeaun; Herr Alex, Ritler von 
Lederer fur dj, Acse/ und 4j. Terka und Herr Andor von 
Pechy für 8j. Magıster. 
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TRABEN Gest. Grunberg's T). br. St. Lady Terer, 2820 M. II SAN GIUSTO-F, Stich 3 von 5. 7500, 

e Pz. Auersperg D | 3500, 2000, 100 K. 1609 M. 


RESULTATE. 


Wien, Herrenfahrer-Meeting 1899. 
Freitag den 26. Mai. 
I EINSP. DISTANZ-HERRENF. 


200 K. 3600 M. 
Gest. Miklösfalva's 10j. br. 


1800, 600, 


H. Reddy v. Prairie Slar— 


Jose, 8700 M. . . . R. v. Mauthner 5:47 (1:387) 1 
Bar. Leop. Sternbach's bj. br. St. Tansy, 8515 M. 
Gf. A. Gyulai 5: bü (1:37) 2 


Gf. Louis Károlyi's I0j. br. St. Zady Nuthng, 3600 M. 
Bes, 5; 56° (1: 99) 8 
Mr. Dollar's 7j. Sch St Sai 7., 3600 M. 
R. v. Wachtler 0 
S. Spitz & Co's 10j lbr St. Romola, 8100 M. Creloth O 
W. Skblestoger & Co's Tj. F-St. Rose Fern, 3600 M 
Gf Schönborn disqu. 
Tot.: sux 50, Platz; 38:95 und 95:95, Guldenpl, : 
Tot.: 18:5. Platz: 39 : 25 und 39:95. Rase Fern, die 
als Dritte Së wurde wegen Galoppirens disqualificitt, 
IL ZWEISP. HERRENF, 1600, 600, 200 K. 
3300 M. 
Gf. Louis Karolyi's a. br. H. Chatsworth v. Dictator— 
Virgie Wilkes, und a. F.H. Hurly Burly v. Rumor 
—Lucia, 3450 M. Me . Bes. 5:54 (1:429) 1 


Uem Terett und 10). R.-St. p») Wilkes, Ea M. 
Czelor 5. 581 (1:477 8 
GL, Simon Wimplfeu's a. Sch H. Conte Verde und 10j. 


RH. Natschalnit, 8350 M. 
Gent, Grunbergs Bj br. St. 
Marie, 9415 


1: 
Tot: 11: " Platz: 33:95 und 85: 35. 
IH. INTERNAT. HERRENF. 1600, 600, 200 K. 
0 M. 


Gui Gus vod Tj br, St. 
Fürst Auersperg 0 
: 85. Guldenpl.: 


H. Valsis v, Volta—Unis, 2800 M. 
Bes, 4 : 215 (1: 33°) 1 
Mr. Dollar's 7j. br. St. Lissie Vogel, 9800 M, 

R. v, Wachtler A: 24° (1; 889) 2 

Gf. Stefan Gyulai's 10j, br, St, Pastoral, 2880 M 
Gl. A. Gyulai 4: 98^ (1:39) 3 
Gf. Carl Schönbora-Buchheim’s H. schwbr, St Marie 
Ansel, 9800 M. . . 
Gest. Miklösfalva's 6j, F 


Dow SENA Di. br. 


Domera 


R. v. Mouthner 0 
Tot: 71:50. Plata: 28:25 und 41:26, Guldenpl : 
"Tot; 7:5. Plata: 80:25 und 83:20. 
IV. INLANDER- R, 1900, 500, 250, 150 K 2800 M. 
Comp. White's 4l, br, St, Zarnd v. Dirego— Norma, 9800 M. 
Clayton 4 : 49 (1:409 1 
Mr, Dollar'g 4j. Sch.-H. Peregrinus, 9840 M. 
Tappan 4:44! (1:407) 2 
Josef Schmatzer's A. Sch.-St, Lady Gardina, 2800 M 
derer 4: 45% (1:42) 8 
Angust Lutter's 8j. br, St, Dongo C, 9900 M 
Holzl 4 t 464 (1: 885) 4 
C. Krelp!s 4j. schwbr. H Feliz Papageno, 2800 M. Bas 0 
Gest, Kaplonhof's 4), R.-H. Adolph W., 2800 M. 
A. Winkler 0 
Caspar Bartenslein's Dj. R.-H. Zen, 2890 M. . . Gobl 0 
Bar. G, Sennyey's 6). F.-W. Cuimer, 2860 M. J Brown O 
Weidiuger & Woss' bj. dbr. H. Essmeny, E M, 


Woss 0 

Sorger & Moser's dj. br. D Donaudorf, 9880 Ki 
. v. Mautner D 

Weidinger & Woss’ 5j. F.-St, Noblesse, p M. 
M. Wüss 0 


Tot.: 591 : 50. Platz: 150. 25, 78: 20, keine Wette 
auf Zady Gardina. Guldenpl.: Tot.: 6U:5. Platz: 97: 9b, 
91:95 und B14 : 95. 

V, MATADOREN-HERRENF. 2000, 600, 400 K. 
3000 M. 

Mr. Dollar's Tj. br. H. Athanio v. Junio—A thalie, 2660 M. 
R. v. Wachter 8 : 59* (1: 30?) 1 

Carl Lorenz! 9j. R.-H. Boabdi’, 2630 M. 
R. v. Mautner 4 : 03° (1:220) 2 
E. Grimmer v. Adelsbach’s 9j. br. H. Bismarck, 2645 M. 
Bes, 4: 11% (1:357) 8 
18:60. Platz: 22:35. Guldenpl. Tot.: 8:6. 


ee 


t. 
Platz; 89 
VI. INLANDER-HERRENF. 1600, 600, 900 K. 
3600 M. 
Carl Neidl's 4j, dbr, H. Bruder Martin v, Sunrise Palchen 
—Ida, 2640 M, -Gf A Gyula 4:36? (1:449 1 
Comp. White’ 4j. br. St. Zarnd, 9100 M. 


R. v. Wachter 4: 41° (1:434 2 
Leop. Hauser's Bj. Sch,-St. Odilon, 9800 M. 
H. v. Grimmer 4 : 48€ (1:49) 8 


GI. Lad. Karolyi's 4j. br. H. Dobrak, 2660 M. Czelorh 0 
Gf. Julius Keglevich's 3). br. St. Loi, 2680 M. 
GL. Schönborn 0 
Herm. Dieffenbacher's Bj. Sch H. dnos, 9700 M. 
Pz, Auersperg 0 
Th. Preckel's Tj br, H. Sürgos, 2725 M. Gf. L. Kärolyi 0 
Gest. Wienerwald's 8j. schwbr, St. Miss Zuma B., 9190 M. 
A. Pininil O 
Caspar Bartenstein's Dj. R -H. Zen, 2/25 M. 
R. v Mauthner disqu. 
Tot; 876 : 50. Platz: 85:25, 58:93 und 68: 
Guldenpl.: Te: A8: B. Platz: 80:25, 72:26 und 91: 
Lev, der als Zweiler einkem, wurde wegen Galoppirens 
hinter den Baumen éisqualificirt. 


VII. TROST HCP 1600, 500, 200, 100 K. 9800 M. 
E, Grimmer v. Adelsbach's 8j. br, St. Nelie H. v. Squire 
Talmage—Nellie, 2360 M, . . Bes, 4: A u 385 1 
Johann Czelorh's 8j F.-St. Rosie B., 9840 

Bes. 4: id (1:405 2 
E. Grimmer v. Adelsbacl's 9j. R.-St. Zady Wultes, 2800 M. 
Gf. L. Karolyi 4 : 48^ (1:419) 3 

GI. Stefan Gyulai's a dbr. H. Furor, 2860 M. 
GE A. Gyulai 4: 46° (1:407) 4 


R. v. Mautner H | 


Sigm, Spitz & Co/s 9j. br, H. Kerins, 9840 M. 

R. Wechter 0 
Carl Lorenz 8j. br. St. Edifh Rose, 9840 M. 

GI. Schönborn 0 
Weidinger & Wöss’ 6j. dbr. St. Z2 Dorado Belle, 2920 M. 
R. v. Mauthner 0 
158:50. Platz: 48:25, 42:25 und 54:2 
Tot.: 19:5 Platz: 54:26, 46:2 und 101: 25. 


Tot.: 
Guldenpl.: 


Triest, Fruhjahrs-Meeting 1899, 
Erster Tag. Sonntag den 21, Mai. 


I ERÖFFNUNGSEF. 550, 200, 150, 100 K. 2500 M. 
Galoa Bj. FW. Baracca v, Gourko— Wamba, 
 . Bes 4:07 (1:315) 1 
"s 4j. br Si Giuccia, 2520 M. 
G. Ge 
Stud Milsuese's 4j, R. H. Maka?lé, 2560 M. 
G. Colombo 4: 08 (1:861) 3 
A. Waiz' 5j, br. St. Zeta, 2540 M. 
N, E 4:085 (1: E d 
E. Tamberi's Bj. br. St. Baccante, 9500 M... Bes. 0 
A Tamberi's dj. br. St, Miss May, 9000 M, . - Bes. O 
Fratelli Giorgi's 4j. br, W. Fosforo, 2700 M. R. Giorgi 0 
Tot: 950;50. Platz: 29:95 und 89:25. Nach 
Kampf gewonnen. 
IL GR. INTERNAT. STICHF. 3 von b. 1500, 
700, 500, 300 K. 1609 M. 
Erstes Stechen. 
A, Ritt. v. Volpi's a, Sch H Senator A v. Tramp- 
Panic—Dolly Wonder, 1609 M. 
C, Tamberi 2:23 (1:289 1 
Fratelli Giorgi's 7j. br. St, Brik, 1609 M. 
R Giorgi 3:95 (1: 20) 2 
br. H. Divma, 1609 M 
G. Gerisi 2:28 (1; 319) 8 
E, Tamberi's 9j. St. Zacoma, 1609 M. Bas, 9 :00 (1:05) 4 
Tot: 55:50, Platz: 25:25 uad 25 :95. Sehr leicht 


Giov. 
2540 
Vertua p Gerini 


Vertus & Gerini's 7j. 


gewonnen, 
Zweites Stechen. 

Senator A. vv corner ann .9 254 (1:30 1 

Dina a Zare " . 2:284 (1:909) 2 

V: V dnt e Tere epe err P EMA 

Tacoma , 9:91 (1:919 4 


Tol: 65:50. Platz: 95:20. Sehr leicht gewonnen, 
Drittes Stechen. 


TN Mes 200 9:21 (1:979 1 
Dima EE HEEN 
CERN $5 3 
Tacoma, . . oos dgl, 

Tot: 60:50, Keiae Plaizween, Seht leicht ge- 
wonnen. 


Senator A. erhielt den ersten, Dixma den zweiten, 
Brik den dritten, Tacoma den vierten Piens. 
JII. CORSA AUSTRIACA. 700, 850, 200, 150 K 
2500 M. 
Sir Tergost’s 4j, br, H. Zurko v. Carignano—Luczi V., 
2540 M., ,G Rosi 4: 27^ (1:451) 1 
Giov, Gallo's 4j, br, H. Zolo, 2620 M. 
Bes. 4:99 (1:429) 2 
Ritt. F, Dr, Wad 9j. br. H. Granfion, 9000 M. 
R, Nanmucei 4:96 (1:50) 8 
Gf, L. Dessewffy's 4j. br. St. Emma G., 2500 M 
G Rrevedello 4:40 (1:8) 4 
Holt Lloyd's bj. F-St, Miss G., 2500 M. 
©. Laureneich denn, 
Ritt, F. Dr. Weir 3j FH. Giusto, 9600 M, 
A. Tamberi disqu. 
25:95 und 25:25, Leicht ge- 


Tot.: 
wonnen. 


IV.|MONTEBELLO-R. 550, 200, 150, 100 X. 
2500 M. 
Stud Milanese's 9j, br. W. Abis v, Gourko—Favilla, 
CODE GE E G. Colombo 4:00? (1:335) 1 
G. Gallo', bj. br. H. Zbro, 9590 A 
es, 4:00* (1:363) 2 
F. Brunati's 6j. B.-St. Golden Rush 2620 M. 
Bes. 4:16 (1:32°) 3 
Fratelli Giorgi's 4j. br. W, Fosforo, 2500 M, 
RK, Giorgi 6:96 (1:309 4 


80:50 Platz: 


A. Tamberi's 4j. br, St. Miss Aay, 2500 M, Bes. 
C. Tamberi's 9). F.-St. Tacoma, 2580 M. . Bes. FEM 
Leo Economo's 9j. R.-H. Zukampi IL, 9500 M. 
Bes, disqu, 
G Rossi's 4j br. H. Curzio, 2590 M. . . , Bes. disqu, 
Tot: 810:50. Plaz: 60 95:25 und 48:25. 


5 
Nach Kampf gewonnen Tacoma, die sls Erste eingekommen 
war, wurde wegen unreiner Gangart disqualiicirt 


V. BRAVADO-R Herrenf, 3 E.-Pr. 2000 M. 
Kimon Frei. s. Ralli's 6j RH. Anax v, Homewood— 
Bulya, 2485 M. . F, Walluschnig 4 209 (1449 1 
Lea Économo's 9j. R. -H. Lukauyt IL, 2650 M. 

Pes 4:92 (1:089 2 

Giulio Bertin's Bj. br. St, Sara, 2545 M. 
Bes. 4:25 (1:447] 8 

br. W. Franco, 9600 At 


A. Walz’ dj. i 
Bes, 


4:30 (1:48) 4 
Tot.: 75:50. Leicht gewonnen. 


Zweiter Tag. Montag den 92. Mai. 


I. PR, V. WIEN 650, 300, 900, 150 K. 2500 M 
Sir Tergesti's 4j. br. H. Zurko v. Carignano—Luczi V., 
2560 M. G. Rossi 4:29 (1:45) 1 
Giov. Gallo's 4j. br. H. Zolo, 9690M, Bes. 4:30 (1:43) 9 
F. Ritt. Dr. Waie' dj br. H. Granjton, 2500 M. 
R. Nannucci 4.92 (1:48%) 8 
Sir Tergesli's 4j. br. H. Ejfely, 9580 M. 
A. Bavan 4:35 (1:469 4 
Holt Lloyd'a 5j. br. St. Miss G, 2500 M.. . . . Bes. O 
Gf, L. DessewBy's 4j. br. St. Emma G., 2500 M. 
G. Prevedello 0 
Tol: 75:50. Platz: 25:95 und 25:25. Leicht ge- 


Erstes Stechen. 
G. Gallo's 3j. R.-H. Gianni M. v. Endymion — Esmeralda, 


EIER. com on o S E DENIS Bes. 2:32 (1:344) 1 
E. Tamberi's Sj. br. H, Aevelli, 1609 M. 
Bes, 2.328 (1:315 2 
A. Tamberi’s 8j. Sch.-St, Rosina, 1609 M. 
Bes, 9:84 (1:357) 3 


G. Rossi's Bj. br. St, Dionisia ZZ, 1609 M. 
G. Colombo 3:43 (1: 
Dess. Sj. br. H. Darwing, 1609 M. 
Verlua & Gerini's 3j. F.- rs 1609 M. 
G. Gerin 
115,95 und 85:95. 


405 4 
Bes. 0 


disqu, 
Tat.: Leicht 


gewonnen. 


435:50. Platz: 


Gianni M. 
Darwing 
Rosina n, 


Tot: 195:50, Platz: 
Kampf gewonnen. 


Drittes Stechen. 


Novelli v urea E ‚Boll: 985 1 
Ee EE 0° (1:335) 2 
Dionisia JI, A Ev (1:409) 8 
Dandolo |. 4 (1:41) 4 
Gianni M 0 


lisqu. 
Sicher 


Dandolo 
Rosina , 
Tot. 


190:80. "Platz: 


ad Kampf de: 


u 


Gianni M. erhielt den ersten, Novelli den zweiten 
Darwing den dritien und Dionira ZZ, den vierten Preis 
IIT, MANFREDO-R. 650, 300, 200, 100 K. 2500 M. 
E, Tamberi's 8j. F.-St, Tacoma. v, Onvard— Gracie, 2520 M. 
Bes 8:47 (1:30) 1 
Ven & Geist Tj. br, H. Deg, 9560 M. 
Geral BrAR° (1:98) 2 
Sind. Milnese's 9j. br, W, Aldis, 9590 M. 
G Colombo 8:49 (1:305 8 
Giov Gallo's Bi. br. H, Æbro, 9500 N 
Bes, 3:50 (1:929 4 
Gebr. Giorgi’s 4j. hr. W. Fosforo, 9590 M. R. Giorgi DH 
G. Rossi's 7], br. H, Carignano D, 2460 M. Ber. disqu. 
F. Brunati's 6j, F--St. Golden Russet, 2000 M. Bes, disqu. 
Tot: 980:50. Plau: 46:95, 86:25 und Dl:95. 
Nach Kampf gewonnen, 
IV. QUIETO-F. 550, 200, 150, 100 K. 3218 M. 
am Minen A RH. Masala v. Atlante Runin, 
3248 G, Colombo 5:16 (1:87) Y 
Vettia & Gerais aj br St Gluccis, 3218 M 
O Gerini 8 16€ (1:389) 2 
X, Tamberl's 5y, br St, Baceante, 3249 M. 
:89 (1:899) 8 


Bes. 

Gebr, Giorgi's dj. br. St. Fosforo, 9418 M. 
R, Giorgi b 5:24 0: E 

G Gallos 8j, F-W Baracca, 8818 M.. |.. . Bes, O 
Dess, 4j. br. H, Zolo, 9108 M. Brunali Q 
dT A6: in Dia. 50,06 ona 69528. Leicht 


V. RISANO-F. Herrenf. 8 Epi. 2500 M. 
Leo Economo's 9j. R.— ME Ze ‚Luka in SH 
(1: 39°) 


Leo Economo 
Sara, 9500 M. Bes, 
RH. Anar, 9400 M. 
F. Wallaschng 4:35 (1:617) 4 
A. Waiz's 5j. br, W. Franca, 300 M. .R. Collioud Q 
Tot.: 85:50, Platz: 31:25. 


G. Bertin’s bj br Si 
K, Freih. v. Ralli's 6j. 


BERICHTE, 


Wien, Herrenfahrer-Meeting 1899. 
Freitag den 26. Mai. 


Der Herrenfahrertag, den der Club der Herrenfahrer 
heuer ebenso wie im Vorjahre nach Abschluss des Früb- 
jahrs-Meetings auf der Wiener Trabrennbahn veranslaltete, 
hate diesmal sehr unter der Ungunst der Witterung zu 
leiden. Ein bald starkerer, bald schwacherer Regen, der 
den ganzen Tag über herischte, machte den Aufenthalt 
aul dem Trabrenzlatze nicht eben zu den Annehmlich- 
keiten, und so hielt sich der Besuch in durchaus recht 
massigen Grenzeo. Namentlich die billigeren Platze waren 
blos sporadisch beseizi. Die Aristokratie war verhaltniss- 
mässig starker als sonst vertreten, vom Hofe wohnte 
Erzherzog Ludwig Victor kurze Zeit den Rennen bei. 
Letztere waren zumeist gut bestritten und verliefen grössten- 
theils gana interessant, Besondere Leistungen sah man in- 
dess nicht; der Zustand der Bahn, die einem wahrhaften 
Kathmeere glich, dessen zahbreiiger Inbalt alsbald Fahrer 
wie Pferde von oben bis unten bedeckte, beeinflusste des 
Oefteren nicht unwesentlich die Entscheidungen, Die Haupt- 
nummer des Tages, das Matadoren-Hlerrenfahren, endele 
mit einem mühelosen Siege von Aihanio über seine zwei 
einzigen Gegner, Boabdil und Bismarck. 

Am Einspannigen Distanz-Herrenfahren, 
das die Ereignisse des Tages erdfinele, nahmen Reddy 
Tansy, Lady Nutling, Ruth T., Rose Fern und Romoli 
theil. Lady Nutling, Reddy uud Tansy waren am starksten 
geweltet, Tansy führte vom Start weg vor Lady Nufling 
und Rose Fern über die ersten anderthalb Runden, dann 
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hate Reddy seine Zulage eingebracht, passirte Tarısy und | 
irabte non unangefochten vor dem Felde nach Hanse, In 
der Reihenfolge Reddy, Tansy, Rose Fern und Lady 
Nutling passen die Pferde das Ziel, Rose Fern wurde 
wegen älteren Galoppirens disqualificitt, und so erhielt 
Lady Nutling das dritte. Geld, 

Das ZweispannigeHerrenfahren besiritten die 
Gespanne Polkan-Mogutschij IL, Lady Wilkes-Lady Terett, 
Chatsworth- uriy Burly, Conte Verde-Natschalnık und Cut 
Glass- Aarie, Den meisten Anhang bei den Cassen batten 
Hurly Burly- Chatsworth, doch besassen auch Zadı Wilkes- 
Lady Tereit viele Freunde. Vom Start bis zu den letzten 
110U Metern waren Arlkum-Mogutsch II. vorne vor 
Conte Verde-Naischainib uod Lady Terett-Lady Mëtte, 
Zu Beginn der letzten Runde waren Conte Varde-Nat- 
scha/nik lerig, dagegen halıen Chatsworth- Hurly Burly 
ihre Zulage ganz eingebracht. Auf der Hobe des Gulden- 
plates passirten sie Polkon-Augusschij II. und haten 
damit das Rennen gewonnen. Sie siegten zum Schlusse 
überlegen gegen Auftan-Afngutschi) A, denen zunachst 
Laey Wilkes-Lady einkamen, 

Im Internationalen Herrenfahren starteten 
Valois Lissie Vogel, Pastoral, Marie Anse? und Domera T. 
"Mau wettete lasi ausschliesslich l/a/os, und zwar mit gutem 
Grunde, denn dieser führte den panzen Weg vor Lissie 
Vogel und Pastora? und gewann schliesslich vollkommen 
verhallen gegen die Ersigeusunte. Pasiora? behanpiete 
den dritten Platz gegen Domera T. die ihr in der 
letzien Halbtour bedrohlich mahegerückl war. 

Am Inlander-Rennen, zu fahren von Berufs- 
fahrero, nahmen Felix Papagenn, Adolph W., Lev, Csimer, 
Esameny, Donauderf, Noblesse, £avnó; Peregrinus, Lady 
Gardına und Dongo C. theil. Die Letztere war Favorit; 
in zweiter Linie worden Noblesse und Peregrini ` stärker 
gewertet, Zady Gardina war vor Purno, Adolph W. und 
eh Papageno bis zur leiten Runde an der Spitze, 
dann hatten Peregrinus und Dongo C. ihre Zulagen gut 
gemacht und waren dicht hinter Zurne, Hinter den 
Bäumen begann diese loszulegen, sicherte sich rasch einen 
giosreren Vorsprung und war nun nicht mehr zu er- 
reichen, denn sowohl Peregrinus wie Dongo C. hatten 
bereits vollkommen genug. Zurnd siegte zuletzt ver- 
hahen; Peregrinus war Zweiter vor Lady Gardina, welche 
der schon vor ihr befindlichen, aber völlig ermattelen 
Dongo C. m Einlauf den dritten Platz entriss. 

Das Matadoren-Herrenfahren fand drei Be- 
werber, Athanio, Bismarck uni Boabdil: Favorit war 
»alürlich Aero, Er Mess sich über die ersten 1000 Meter 
von Kanlılıl Diren, ging hierauf an die Spitze und gewann 
pach Belleben, Aumarck war nicht einen Moment im 
Rennen. Er gnloppirte im Moment des Ablaufs ued Lrabte 
dann nussichtslos geschlagen hinter den Beides vn 


Im Inlander-Herrenfabren wurden Dobrdk 
List, Odilon, Bruder Martin, Yanos, Parnó, Sürgös, Lev 
und Miss nna B. herausgehracht, Ein eigentlicher Favorit 


irte nicht; 


ex Odilon, Dobrdh, János, Parné und Lev 


‚wurden starker geweitet, Nach dem Abläuten war Odilon 
Martin 


kurze Zeit voroe, dann aber hatle sich Bruder 
des Commandos bemachtigt und sich rasch einen grö 
Vorsprung erworben. Von den übrigen Theilnehmern war 
am besten im Rennen. Er haite sich schon, als die 
Pferde zum ersien Male die Tribünen passirien. auf den 
dritten Platz hiater Bruaer Martin und Géint vor- 
gearbeitet, passıtte bald darauf much die Letztere und 
machte sieh bel den Stollen an die Verfolgung des 
Führenden. Anfangs kam er ihm bedenklich näher und 
naher, zu Beginn der Endiour erlahmten aber in dem 
tiefen Boden seine Krafte ollmalig, und er konnte oyu 
keinen Zoll Bodens mehr einbringen. So gewann Bruder 
Martin leicht, der als Zweiter einlangte, wurde wegen 
oppirens hinter den Baumen disgnalificirt, wodurch 
Parmá, welche in der letzten Runde mit einem hübschen 
Vorstosse sich den dritten Platz erobert halte, das zweite 
Geld erhielt. Odilon war in Folge dessen Dritte. 

Ein Trost-Handicap, in dem Zady Wilkes, 
Rosie B, Lady Tureti, Kerins, Juror, Edith Rose, 
Nellie H, und Al Dorado Belle liefen, schloss den Tag ab. 
Die meisten Freunde besass Mellie H, doch halten such 
Kerins, Rosie B. und Yuror einen gewissen stärkeren 
Anhang. Der Verlauf des Rennens war ein ungemem ein- 
lacher, Zady Wilkes führte vor Rosie B. und Juror bis 
zu den Stallen; dort erschien Nellie A. neben ihr und 
löste die Sıallgenossin im Commando ab. Damit war das 
Rennen entschieden, Emmal an der Spitze liess sich 
Nellie H. nichts mehr nahekommen. Sie gewann schliess- 
lich sehr leicht gegen Rosie B., der zunachst Lady Wilkes 
und Juror das Ziel passirien, 


SPORT-ALBUM. 


Von dem 1888—1895 in unserem Verlage er- 
schienenen Neujahrs-Album haben wir eine Anzahl der 
gesammten Jahrgange in elegante Sport-Rinbande, 
zu Geschenken schr geeignet, binden lassen und 
liefern dieses 


| Sport-Album 1888/1895 


mit mehr als 500 vorzüglichen Illustrationen aus allen 
Zweigen des Sports zu dem ermassigten Preise von 
8 8. dasselbe 1889—1895 feine Ausgabe auf Carton- 
papier for 12 A. 

Gegen Einsendung des Betrages überallbin per 
Post franco. 


Verlag der 


„Allgemeinen Sport-Zeitung“ 
WIEN. 


DAS TRABER-DERBY 1899, 


Das Traber-Derby ist zwar schon lange vorbei, aber 
bis in die jüngste Zeit hinein hat es seine Kreise ge- 
zogen, weno man so sagen darf, Erst jetzt sind die Acten 
über die »Affaire Bodimere 
rechtigung kann man wohl die ganze Sache so nennen — 
endgillig geschlossen worden. In der vergangenen Woche 
ist namlich das Schiedsgericht zusammengelrefen und hat 
den Au trag des Directoriums des Wiener Trabrenn- 
Vereines berstben, den Schuldigen an der Dis- 
quslification von J/ase), seinen Fahrer und Trainer, die 
strengste Strafe auszusprechen, die unsere Renngesetze 
kennen, die Ausweisung von allen Bahnen der dies- 
sonigen Reichsballle auf Lebenszeit. Seitens des Direc- 
toriums konnte, dies Ja in der That geschah, über 
Fahrer Bodimer höchste Strafe nur das dauernde 
Fahrverbot verhaog werden, die Verweisung aber steht 
mur der höchsten Instauz, dem Schiedsgerichte, zu. Von 
diesem nun ist dem officiellen Trabrennkalender zufolge 
nachstehendes Uriheil erflossen: 


— mit einer gewissen Be- 


über 


wie 


als 


URTHEIL 


Das Schiedsgericht hat in seiner Silzuog am 25. Mal 
1899 zufolge eines vom Directoriom des Wiener Trabrenn- 
Vereines gestellten Antrages nach durchgefuhrter Schieds- 
gerichtsverhandlung zu Recht erkannt: 

George Bodimer ist schuldig, am 7. Mai d J. 
im Oesterreichischen Traber-Derby als Fahrer von Blase? 
den Fahrer Burdet Tappan, welcher Aragrinus lührte, 
auf eine Distanz von ungefahr 100 Metern vorsatzlich be- 
hindert zu haben, so dass Peregrinus wiederholt zurück- 
genommen werden musste und io Folge dessen das Rennen 
Dicht gewinnen konnte, in welchem er ohne diese Be- 
hinderung wahrscheinlich als Erster eingekommen wäre, 
^» w w diesem Tage erwiesenermaassen besser lief 
als Blasel. 

Weiters ist George Bodimer schuldig, an dem- 
selben Renntage die der Rennleitung schuldige Achtung 
in Haltung und Worten gröblich verletzt zu haben 

George Bodimer wird sonach zur Strafe der 
Ausweisung von allen licenzirten Bahnen in 
Oesterreich auf immerwährende Zeiten ver- 
urtheilt, 


Gründe: 


Durch die Einvernehmung zahlreicher Zeugen, welche 
der Rennleltung selbst und dem Publicum angehören, ist 
es zweifellos nachgewiesen worden, dass George Bodimer 
die ibm zur Lam gelepten strafbaren Handlungen be- 
gangen habe. Insbesondere wurde durch diese Einver- 
mebmung festgestellt, dams George Bodimer auf eine 
Distanz von ungefähr 100 Metern den Fahrer Burdett 
"Teppum in der geschilderten Welse derartig hedıangte, 
dass der Lelztere wiederholt Iaut schrie: »Du bringst 
mich ja um, ich muss uher die Planke oder ich muss 
dich selhst umwerfen!« Nachdem George Bodimer im 
Jahre 1898 eifmal wegen verschiedener Delicle am Rene: 
Platze, insbesondere wegen Behinderung im Renuen und 
wegen absichtlichen Verfahrens sowie Aenderung der 
Fahrtrichtung im Einlauf in Strafe genommen werden 
musste, nachdem sein Benchmen am 7. Mai d, Ja, abge- 
sehen von der erwiesenen Verletzung der der Rennleitung 
schuldigen Achtung, grosses Aergerniss am Rennplatze 
hervorgerufen hat, musste das Schiedsgericht Im Toteresse 
einen geregelten Rennbeiriebes und der so nothwendigen 
Wahrung des Ansehens des Wiener Trabrenn-Vereines 
und seiner Rennleitung auf die nach dem Renngesetze 
zulassige strengste Strafe der Ausweisung von allen licen- 
zirten Traberbahnen auf inmerwahrende Zeilen erkennen, 


Der Vorsitzende den Schiedsgerichtes: 
Graf Kálmán Hunyady m. p. 


NOTIZEN, 


HEXE ist von den Herren S. Spitz & Co, und 
J. Morgenstern & S, Ruzicka gemeinsam erworben worden. 

GRAF JOSEF DRASKOVICH hat von der Firma 
Julius Morgenstern & S, Ruzicka den Deckhengst Gambo- 
nito 9:19, v. Gambetta Wilkes—Maud, geb. 1887, und 
die Amenkanerin Maggie B. v. General Stanton a, e. St. 
v. Whistle Jacket, geb. 1889, Letztere gedeckt von Se- 
nator A, erstanden, In Graf Josef Draskovich ist der 
Traberzucht ein neuer Anhänger gewonnen worden, eine 
Thatsache, die jedenfalls mit Freuden zu begrüssen ist. 


Verlag: „Allgemeine Spori-Zeitung“, Wien. 


Allen P. T. Abonnenten der 
ALLGEMEINEN 


SPORT-ZEITUNG 


seien die höchst elegant nnd sportmessig 
ausgeführten 


Einbanddecken 1899 
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sowie früherer Jahrgange bestens empfohlen. 


LITERATUR. 


DAS RADFAHREN DER DAMEN, — DieFirma 
Joh. Puch & Comp «Styrias-Fahrradwerke in Graz hat 
ein nettes kleines Heftchen herausgegeben, welches den 
Damen, die das Radele erlernen wollen, die nöthigen An- 
leitungen und Verhaltungsmaassregels dazu gibt. 
Schrifichen ist in den Filialen der „Styria«-Fahrradwerke 
gratis erhaltlich. 

»DEM LEBEN ZURÜCKGEGEBEN.« Roman 
von B. Ernst. Berlin, Verein der Bücherfreunde. (Al- 
fred Schall's Verlag) — Seit 1891/92 erscheinen jabr- 
lich, von dem genanoten Vereine herausgegeben, acht 
Romanbande. In diesem, dem achten Jahrgange, war ure 
sprünglich das Werk »Militarische Mosalku als sechster 
Band in Aussicht genommen. Da jedoch der Autor 
Seme Excellenz Herr Generallieulenant Freiherr Colmar 
v. d Goltz io Folge seiner Berafung zur Wahrung der 
Geschafte der Generalinspection des Pionnier- und In- 
genieurcorps und der Festungen verhindert war, dus Buch 
Terhizeitig ferngzustellen, ist als Ersatz 'ein sehr 
spannender, gehaltvoller Roman: »Dem Leben zurück- 
gegeben« von B. Ernst gewahlt worden, 


UNIFORMENKUNDE. Lose Blatter zur Geschichte 
der Entwicklung der militarischen Tracht. Herausgegeben, 
gezeichnet und mit kurzem Texie versehen von Richard 
Kuotel, Blatt I-L, Verlag von Max Babenzien, Ra- 
ihenow. — Der Militarmaler R. Kmolel öffnet in diesem 
Werke seine Mappen, um seine speciellen Studien einem 
grosseren Kreise nutzbar zu machen. Zubachst wendet 
sich die Veröffentlichung an den Militar, den Historiker, 
den bildenden wie den dramatischen Künstler, durite 
aber in gleicher Weise für den Freund des Suldaten- 
standes von Interesse sein. Für die Wahl der darzu- 
stellenden Truppen, bei welchen alle Staaten sowie alla 
Waflea bedacht werden sollen, waren fêr den Heraus 
gober iwe! Gesichtspunkte leitend. Einmal sollen die 
älteren, berühmteren Regimenter Darstellung finden, so 
dass sch das Werk im dieser Hinsicht gewissermaassen 
zu einer Ruhmeshalle der Heere gestalten wird. Anderer- 
seits wurde Werth darauf gelegl, seltenere Uniformen- 
Abbildungen za liefern, solche von Truppentheilen, die 
Dur vorübergehend zum Bestande der deutschen Heere 
gebort haben, wie unter anderen die Freiwilligen-For- 
mationen 1813 w, s, w. Namentlich sollen bier noch 
nicht veröffentlichte Uniformen zur Darstellung gelungen. 
Dass hei den Zeichnungen aut absolute Corieciheit in 
allen militärischen Einzelheiten gesehen wurde, ist selbst» 
verslandlich, Ganz besonders wachen wh auf die Text- 
beilage aufmerksam, in welcher zum ersten Male em 
Centralorgan für die gegenseitige Aussprache auf dem 
Gebiete der Unlformenkunde geschaffen worden ist. 


BURNE UND WELT. (Otto Elaner's Verlag, Berlin.) 
— Drei en im weiten Reich der Kunst feiert die uus 
vorliegende Nr, 18 dieser trefflichen Zeitschrift, Alrz. von 
Reinhold bringt anlasslich den 100. Geburtstages Alexander 
Puschkin's eine grundlegende, zusommenfassende Wardi- 
gung der dramatischen Arbeiten des russimhen Byron. Den 
Jubilar des Berliner Köulglichen Schauspielhauses, den treff- 
lichen Arthur Vallmer, charakterinirt mit intimster Kenntniss 
des Menschen und Künstlers Philipp Stein, Pauline Ulrich, 
die in diesem Monat auf elne vierzigjahtige ruhmvolle 
Thaligkeit im Verbande des Dresdner Hoftheaters zurück- 
blicken darf, fiudet in Alice von Gaudy eine gründliche 
geist- und geschmaeltvolle Biographin. Ueber den in letzter 
Zeit so viel genamnlen Abbate Perosi hären wir den be- 
rühmten Turiner Psychologen Cesare Lombroso, Aus der 
Werkstatt ploudert Oberregissenr Tetzlaff über »Die Vor- 
bereitunpen zu einer Opernpremiérex. Einen ungemein 
instructiven, nicht eben er/renliche Thatsachen enthülleoden 
Bericht schreibt ein langjahriger Kenner der englischen 
Bühne, Carl Armbruster, über Londoner Theaterzusiande. 
Aus der theioischen Kunst- und Gartenstadt Dusseldorf 
berichtet H. Houben über alle Vorpange im Reiche 
Thalias. Einen summarischen, jedoch einzelne Höhepunkte 
herausbebenden Bericht über die werlosene Berliner 
Concertsaison weiss geschickt Paul Ertel zu geben. Fin 
tiefempfundenes Gedicht widmet der junge Wiener Lyriker 
Paw) Wilhelm der Hoffnung des Bürgtheaterse, der an- 
muthigen Lotty Medelsky, wahrend sein Wiener College 
Stauf von der March über die uaseren Stars so angenehme 
intime Verbindung von Lorbeer uod Gold an der Hond 
zahlreicher Beispiele viel Interessantes berichtet, Von dem 
zeichen Illustralionsschmuck sei hervorgehoben: ein pracht- 
volles ganzseitiges Portrat der Paulıne Ulrich, ein 
hochinteressanles Tableau, Vollmer in neun seiner Parade- 
rollen zeigend, Scenenbilder aus »Tristan und Tsoldeu 
sowie Lubliner’s »Das funfte Rada, ine lotte Toschzeichnung 
»Ensemble-Probe im Königlichen Opernhaus in Berlin mit 
Meister Rich. Straossam Flügeleu v. A. Wie man sieht, 
bietet die reichhaltige Zeitschrift wieder eine Fülle werth- 
voller Anregung. 


BRIEFKASTEN. 


G. L, in Wien. — Dongo C. kostete ihren der- 
zeitigen Besitzer 3500 A. 

W. L. in Oedenburg. — Kirdlyne trug im Ver- 
gleichsrennen zu Berlin 1889, aus dem sie gegen Hammer- 
fest nach todiem Rennen als Siegerin hervorging, 68 Kg. 
Am Rennen nahmen nach (heil: Ahnenprade, welche ala 
Dritte einkam, Belhomme und Schwalbe. 


Dürkopp’s + + a 
+ + & Fahrräder 


nehmen unstreitig den ersten Platz ein, 


Dürkopp & Co., Wien, Vs. 


Vertreter am allen grosseren Platzen. 
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